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Liebe Nuttlarerinnen und Nuttlarer, 
 
bei der Kommunalwahl im September 2025 bin ich mit  
deutlicher Mehrheit erneut in den Rat der Gemeinde Bestwig  
gewählt worden. Darüber hinaus hat die CDU in Nuttlar  
insgesamt die meisten Stimmen erhalten, sodass ich  
weiterhin das Amt des Ortsvorstehers für Nuttlar und  
Grimlinghausen ausüben darf. Für dieses Vertrauen danke  
ich Ihnen sehr herzlich!  
Das Wahlergebnis hat mich sehr gefreut und ist mir zugleich  
Ansporn, mich auch weiterhin in den verschiedensten  
Funktionen engagiert und mit voller Überzeugung für unseren  
Ort einzusetzen. 
 
Mit dem vorliegenden Jahresbrief erhalten Sie nun bereits zum 19. Mal einen Rückblick 
auf ein ereignisreiches Jahr in Nuttlar. Der Nuttlarer Jahresbrief ist in dieser Form si-
cherlich nicht selbstverständlich und stellt ein besonderes Merkmal unseres Ortes dar, 
das es so in anderen Orten nicht gibt. Die Erstellung ist jedes Mal mit einem erheblichen 
zeitlichen und organisatorischen Aufwand verbunden. Umso mehr danke ich allen, die 
mich durch Texte, Informationen und Bilder unterstützt und damit ganz wesentlich zum 
Gelingen dieses Jahresbriefes beigetragen haben. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gutes, gesundes und zuversichtliches Jahr 
2026. 
 
Glück auf! 
                                                                   
Ihr und Euer 

 
 
Markus Sommer 
Ortsvorsteher 
 

 

Nuttlarer Jahresbrief 2026 
Herausgeber: Markus Sommer, Ortsvorsteher 
 
19. Jahrgang 
Foto Titelseite: Lore mit Flachwagen in der Kirchstraße; das Foto ist mit ChatGPT  
überarbeitet und wird nun als Zeichnung dargestellt. 
 
Danke an alle Firmen, die durch ihre Werbung die Herausgabe des Jahresbriefes  
ermöglicht haben. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Nuttlar, 
 
für das überzeugende Wahlergebnis und damit  
Ihr Vertrauen, das Sie mir bei der Kommunalwahl  
am 14. September 2025 geschenkt haben, bedanke  
ich mich bei Ihnen ganz herzlich. 
 
Seit meinem Amtsantritt am 1. November 2025  
stehen Transparenz, Verlässlichkeit und eine  
offene Kommunikation im Mittelpunkt meines Handelns. Mir ist es wichtig, ein Bürger-
meister für alle Bürgerinnen und Bürger zu sein - parteiübergreifend, sachorientiert und 
faktenbasiert. Bewusst verzichte ich deshalb auf unrealistische Versprechen. Nur mit Ehr-
lichkeit, zudem mit Zuversicht und Tatkraft, können wir gemeinsam die Herausforderun-
gen unserer Zeit bewältigen. 
 
Ein zentrales Thema, das Nuttlar seit Jahren bewegt, ist die gefährliche Ortsdurchfahrt  
über die Rüthener Straße. Die dringend notwendige Verkehrsentlastung durch die geplante 
L 776 n kommt seit Jahren nicht voran. Der aktuelle Zustand ist kaum länger hinnehmbar. 
Es liegen Anträge vor, den Lkw-Durchgangsverkehr zu beschränken. Der Gemeinderat 
wird sich voraussichtlich früh im Jahr 2026 damit befassen. 
 
Ich sichere Ihnen zu, mich engagiert für Ihre Interessen einzusetzen, auch wenn der Aus-
gang dieses Verfahrens nicht garantiert werden kann. Dennoch erscheint dieser Weg zur-
zeit als die einzige realistische Möglichkeit, die bestehende Gefahrenlage spürbar zu ent-
schärfen. 
 
Ein besonderes Ereignis wirft bereits seine Schatten voraus: Im Jahr 2026 feiert die  
St.-Anna Schützenbruderschaft ihr 150-jähriges Bestehen, beginnend mit dem Jubiläums-
Festakt am 21. März. Ich freue mich sehr darauf, dieses Jubiläum gemeinsam mit Ihnen  
zu feiern. 
 
Vielen Dank nochmals für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. Ihre Ideen und Ihr Enga-
gement sind das Fundament einer starken Ortsgemeinschaft. Lassen Sie uns Nuttlar ge-
meinsam weiter voranbringen. 
 
Mit den besten Wünschen für das kommende Jahr 
 

 
 
Ihr Bürgermeister 
Christoph Rosenau 
 



Nuttlar-Info 
Am 16.5.2025 konnte 
die „Nuttlar-Info“ ihr 
fünfjähriges Bestehen 
feiern.  
Die WhatsApp-Infor-
mationsgruppe hat 
sich in dieser Zeit zu 
einem festen Bestand-
teil der örtlichen In-
formation entwickelt. 
In den vergangenen fünf Jahren wurden über 
1.000 Nachrichten durch Ortsvorsteher Mar-
kus Sommer versendet. 
Am Jubiläumstag wurde nochmals die erste 
Nachricht aus dem Jahr 2020 geteilt: Ein 
knapp vierminütiges Video der Schützen-
bruderschaft vom 16.5.2020, an dem eigent-
lich das Schützenfest hätte stattfinden sollen, 
das jedoch coronabedingt ausfiel. 
Im Jahr 2025 wurden rd. 270 Nachrichten 
über die Nuttlar-Info verbreitet. Zum 
31.12.2025 zählte die Gruppe 724 Teilneh-
mer und damit ca. 50 mehr als im Vorjahr. 
 
 
 
Mysteriöser Leichenfund unter der  
Talbrücke Nuttlar 
Am 17.12.2024 
wurde bei Inspekti-
onsarbeiten unter der 
Talbrücke Nuttlar der 
Leichnam eines un-
bekannten Mannes 
aufgefunden. Nach 
den Ermittlungen 
war der Mann bereits 
verstorben, bevor er 
von der Brücke 
stürzte. 
Anfang Januar 2025 informierten die Staats-
anwaltschaft Arnsberg und das Polizeipräsi-
dium Dortmund in einer gemeinsamen Pres-
semitteilung über den Fall. Das Landeskri-
minalamt rekonstruierte das Gesicht des 

Toten und bat die Öffentlichkeit um Hin-
weise zu dessen Identität. 
Am 22. Januar 2025 berichtete die ZDF-Sen-
dung „Aktenzeichen XY … ungelöst“ über 
den Fall. Trotz zahlreicher Hinweise konnte 
der Verstorbene bis heute nicht identifiziert 
werden. Auch die genauen Todesumstände 
blieben ungeklärt. 
Nach Freigabe des Leichnams war die Ge-
meinde Bestwig für die Bestattung zustän-
dig. Es erfolgte eine Einäscherung sowie 
eine anonyme Beisetzung in einem Urnen-
hain außerhalb der Gemeinde Bestwig. 
 
 
 
Gasthof Dalla Valle in der Westfalenpost 
Die Westfalenpost veröffentlichte am 
4.1.2025 ein ausführliches Interview 
mit Frank und Lea Dalla Valle sowie einen 
Bericht zur Geschichte des Gasthofs Dalla 
Valle. Darin wird dargestellt, dass die An-
fänge des Betriebs bis ins Jahr 1947 zurück-
reichen, als Walter Dalla Valle mit einer 
kleinen Eisdiele begann. 1952 kam eine 
Schankgenehmigung hinzu. Im Jahr 1977 
übernahm Reinhold Dalla Valle den Betrieb, 
der seit 2017 von Frank Dalla Valle gemein-
sam mit Lea weitergeführt wird. 
 

 

 



Verkehrschaos nach Schneefall 
Am 9.1.2025 führten starke Schneefälle zu 
erheblichen Verkehrsproblemen im Hoch-
sauerlandkreis. Auf der Briloner Straße kam 
es am Ortsausgang von Nuttlar in Richtung 
Antfeld sowie in Richtung Olsberg zeitweise 
zum Verkehrsstillstand. Auch auf der A 46 
standen zahlreiche Verkehrsteilnehmer bis 
in die Nacht im Stau. 
 
 
Bauzaun an der Rüthener Straße 
An der Rüthener Straße war im Bereich des 
Hauses Nr. 32 über mehrere Monate ein 
Bauzaun aufgestellt. Ursache waren herab-
fallende Schiefersteine sowie weitere lose 
Dachsteine an dem unbewohnten Gebäude. 
Die Untere Bauaufsicht des Hochsauerland-
kreises wurde eingeschaltet und ordnete zur 
Gefahrenabwehr zunächst die Absperrung 
an. 
Da der Eigentümer eine insolvente Firma 
war und Zuständigkeiten ungeklärt blieben, 
beauftragte die Untere Bauaufsicht schließ-
lich einen Dachdecker mit der Sicherung des 
Daches. Nach Beseitigung der losen Schie-
fersteine konnte der Bauzaun wieder entfernt 
werden. 
 

 
 

Mitgliederversammlung der CDU Nuttlar 
Bei der Mitgliederversammlung der CDU 
Nuttlar am 14.2.2025 begrüßte der Ortsver-
bandsvorsitzende Markus Sommer zahlrei-
che Mitglieder. Markus Sommer wurde als 
Vorsitzender einstimmig wiedergewählt. In 
den Vorstand gewählt wurden außerdem 
Clemens Voß (stellvertretender Vorsitzen-
der), Dorothee Heinemann (Kassiererin und 
Schriftführerin) sowie Ina Hillebrand, Wolf-
gang Rickes, Rudolf Heinemann und Philipp 
Voß (Beisitzer).  
 
Der Kreisvorsitzende und Landtagsabgeord-
nete Matthias Kerkhoff nahm Ehrungen für 
25-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaft vor. 
Die goldene Ehrennadel für 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Franz-Josef Bathen, 
Karl-Ludwig Einhäuser, Rudolf Heinemann, 
Klaus Tönnesmann und Clemens Voß. Zu-
dem nominierte die Versammlung einstim-
mig Ina Hillebrand und Markus Sommer als 
Kandidaten für die Kommunalwahl im Sep-
tember 2025. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

v.l. Matthias Kerkhoff, Clemens Voß, Karl-Ludwig 
Einhäuser, Rudolf Heinemann, Klaus Tönnesmann 
 



Bürgerversammlung 
Am 17.2.2025 fand auf Einladung von Orts-
vorsteher Markus Sommer eine Bürgerver-
sammlung in der Alten Schule statt. Bürger-
meister Ralf Péus informierte über aktuelle 
Themen aus der Gemeinde Bestwig. Zudem 
stellten sich die Bürgermeisterkandidaten 
Christoph Rosenau und Matthias Scheidt 
vor. 

 
 
 
 
 
 
 

Kronkorken sammeln  
Die Kronkorken-Sam-
melaktion wurde vor 
fast zehn Jahren vom 
damaligen Winterber-
ger Königspaar Uwe 
und Elke Susewind 
ins Leben gerufen. 
Ziel ist es, den Erlös aus dem Recycling von 
Kronkorken aus Weißblech sozialen Organi-
sationen und Projekten in der Region zu-
gutekommen zu lassen. 
Die Idee stieß auf große Resonanz und ent-
wickelte sich zu einer breit getragenen Ak-
tion. Inzwischen wurden bereits über 100 
Tonnen Kronkorken gesammelt. Auch in 
Nuttlar besteht seit einiger Zeit eine Sam-
melstelle. Gesammelte Kronkorken können 
bei Elke Senger, Neuer Weg 19, abgegeben 
werden. 
 
Unfall L 776 
Am 9.8.2025 kam es auf der L776 zwischen 
Nuttlar und Rüthen zu einem Verkehrsunfall 
mit Personenschaden. Ein Kradfahrer kam 
im Bereich einer Linkskurve nach rechts von 
der Fahrbahn ab und stürzte. Er verletzte 
sich dabei leicht. 
 
 

 

 

 

 



Bundestagswahl 
Am 23.2.2025 fand die Wahl zum Deut-
schen Bundestag statt. In Nuttlar lag die 
Wahlbeteiligung ohne Berücksichtigung der 
Briefwähler bei 46,3 %. In der gesamten Ge-
meinde Bestwig betrug die Wahlbeteiligung 
83,6 %. 
 
Die Ergebnisse in Nuttlar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baustelle Dümelweg 
Im Laufe des Jahres 2025 wurde die Bau-
stelle der Deutschen Bahn entlang des We-
ges zum Dümel abgeschlossen. Dabei wurde 
eine Gabionenwand mit aufwendigen Beton-
fundamenten errichtet. Auf den Gabionen 
wurde anschließend der zuvor umgesetzte 
Milzfarn angesiedelt. Ob sich die Pflanze 
dauerhaft etablieren kann, bleibt abzuwar-
ten. 

 
Sperrung Bahnübergänge 
Im Jahr 2025 sind die Bahnübergänge Nutt-
lar West, Mutter Pine und Dümel für einen 
Tag gesperrt worden. Grund war der Aus-
tausch der sog. „Strailplatten“ – Vollgummi-
Platten, die als hochfester und dauerhafter 
Belag für Bahnübergänge gilt.  
 

 

 

 

 



Strom-Trafo 
Im März 2025 errichtete die Firma Westnetz 
am Rand des Parks einen neuen Strom-
Trafo. Das bisherige Häuschen soll abgeris-
sen werden. Zudem wurden neue Kabel 
durch den Park verlegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Turnhalle: Neue Beleuchtung 
In der Turnhalle waren im Laufe der Jahre 
zahlreiche Leuchtmittel ausgefallen. Im Ap-
ril 2025 wurde die gesamte Beleuchtung er-
neuert und vollständig auf LED-Technik 
umgestellt. In diesem Zuge wurden auch die 
bislang sehr alten Strahler im mittleren Hal-
lenbereich ersetzt, die von der Tischtennis-
abteilung genutzt werden 

 
 
 
Sammlung Kriegsgräber 
Bei mehreren Generalver-
sammlungen führte Ortsvor-
steher Markus Sommer er-
neut Sammlungen zugunsten 
des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge durch. 
Im Jahr 2025 kamen dabei 
299,73 € zusammen (Vor-
jahr: 239,28 €). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Kabelverlegung im Park 

 
Neue und alte Trafo-Station  



Ortsheimatpfleger Thorsten Senger 
Am 13.11.2024 wurde Thorsten Senger vom 
Rat der Gemeinde Bestwig zum Ortsheimat-
pfleger von Nuttlar gewählt. Am 15.12.2025 
überreichte Bürgermeister Ralf Péus die Er-
nennungsurkunde und führte Thorsten 
Senger offiziell in sein Amt ein. 

 
Aktivitäten des Ortsheimatpflegers 
Im Jahr 2025 
setzte Thorsten 
Senger die 
Überarbeitung 
zahlreicher 
Sitzbänke im 
Ortsgebiet fort. 
Zudem wurden 
die inzwischen 
maroden Liegebänke auf dem Sengenberg 
und am Abeloh erneuert. Diese waren 2015 
anlässlich des 40-jährigen Bestehens der Ge-
meinde Bestwig künstlerisch gestaltet wor-
den. Die Kosten wurden aus Ortsgestal-
tungsmitteln des Ortsvorstehers finanziert. 
Darüber hinaus hat Thorsten Senger mehrere 
Gedenk- und Hinweistafeln aufgearbeitet, 
darunter die Tafeln mit den Namen der 
Kriegstoten an der Friedhofskapelle, die Ge-
denktafel für die jüdischen Opfer an der Kir-
che sowie das Schieferschild „Am Sengen-
berg“. 
 

Neuer Schiedsmann 
Im April 2025 wurde Jonas Gerlach aus Ost-
wig zum neuen Schiedsmann für den Be-
zirk  I der Gemeinde Bestwig, zu dem auch 
Nuttlar gehört, vereidigt. Der 28-Jährige trat 
die Nachfolge von Hubert Strube aus Ostwig 
an, der dieses Amt seit 2014 ausgeübt hatte. 
Aufgabe der Schiedsperson ist die außerge-
richtliche Schlichtung von Streitigkeiten, 
unter anderem bei Nachbarschaftskonflik-
ten, Beleidigungen oder Sachbeschädigun-
gen. 

Osterfeuer 
Auch im Jahr 2025 errichteten die 
Jungschützen wieder ein Osterfeuer am Dü-
melskopf. Am Ostersonntag wurde das 
Feuer entzündet. 

 

 

v.l.: Bürgermeister Ralf Péus, Thorsten Senger, Orts-
vorsteher Markus Sommer, allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters Roland Burmann 

 

Dritter v.l.: Jonas Gerlach 
 
 

Die Jungschützen vor dem Osterfeuer. 



Sperrung Waldstraße / Am Sengenberg 
Im April 2025 wurde die Straße Waldstraße 
/ Am Sengenberg für mehrere Wochen ge-
sperrt. Grund hierfür waren Arbeiten am 
Stromversorgungsnetz. 

 
 
Sperrung Bachstraße 
Im Juni und Juli 2025 war die Bachstraße für 
mehrere Wochen voll gesperrt. Grund hier-
für waren Arbeiten zur Verstärkung des 
Stromnetzes sowie Maßnahmen zum Glasfa-
serausbau. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Mai am Dümel 
Am 1.5.2025 richteten einige Dümel-Anlie-
ger am Dümel einen Aufenthalts- und Ver-
pflegungspunkt ein. Angeboten wurden Ge-
tränke und Würstchen. 

 
Mülltonne an der SGV-Hütte 
Öffentliche Müllton-
nen werden immer 
wieder missbräuchlich 
für die Entsorgung pri-
vaten Mülls genutzt. 
Im Februar 2025 wur-
den an der Mülltonne 
an der SGV-Hütte 
mehrere große Müllbeutel abgestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Eröffnung Wanderweg BestWeg Nuttlar 
Nachdem Ende 2024 die 
Markierungen für den Best-
Weg Nuttlar angebracht 
worden waren, erfolgte am 
29.5.2025 (Christi Himmel-
fahrt) die offizielle Eröff-
nung des Weges. Zahlrei-
che Wanderinnen und Wan-
derer nahmen an der Eröffnung teil und 
begingen die 12,2 km lange Strecke vom 
Parkplatz „Am Evenkopf“ an der SGV-
Hütte aus. Etwa auf halber Strecke gab es am 
Eingang des Schieferstollens eine Stärkung, 
vorbereitet von der Dorfgemeinschaft Nutt-
lar. Der Abschluss der Wanderung fand auf 
Einladung des SGV Nuttlar an der SGV-
Hütte statt. 

 
 
Die Bestwiger BestWege sind neu geschaf-
fene Rundwanderwege in den sechs Orten 
Nuttlar, Ostwig, Ramsbeck, Heringhausen, 
Andreasberg und Velmede/Bestwig. Sie 
führen um die jeweiligen Orte herum und 
binden örtliche Sehenswürdigkeiten ein. An 
jedem Startpunkt befindet sich eine Infotafel 
mit QR-Code zum Wegeverlauf. Die Idee zu 
den Bestwiger BestWegen brachte Markus 
Sommer aus Schmallenberg nach Bestwig, 
die Umset-
zung erfolgte 
durch Norbert 
Arens, Leiter 
der Touristik 
Bestwig und 
Meschede. 
 

 

L 776n 
Im Rahmen ihrer gemeindlichen Stellung-
nahme zum Neubau der B 7n von Nuttlar bis 
Brilon forderte die Gemeinde Bestwig zu-
gleich die zügige Weiterführung des Plan-
feststellungsverfahrens zum Neubau der 
L  776n von Nuttlar (Evenkopf) bis zum Zu-
bringer der A 46 (B 480n). Dies beschloss 
der Gemeinderat am 25.6.2025 einstimmig. 
CDU und SPD erinnerten dabei an die lang-
jährigen Bemühungen von Politik und Ver-
waltung, durch den Neubau der L 776n eine 
spürbare Entlastung der stark befahrenen 
Rüthener Straße zu erreichen. Ursprünglich 
sollte die L 776n bereits mit der Eröffnung 
der A 46 fertiggestellt sein. 
 
Unter der Überschrift „Nächste Klatsche für 
Nuttlarer“ berichtete die Westfalenpost am 
12.9.2025, dass nach Vorgaben der Landes-
regierung bis zum Inkrafttreten eines neuen 
Landesstraßenbedarfsplans keine neuen Pla-
nungen begonnen werden dürfen. Eine ent-
sprechende Beschlussfassung im Landtag 
werde frühestens für 2026/2027 erwartet. 
Am 29.11.2025 berichtete die Westfalenpost 
zudem über ein Gespräch mit Ortsvorsteher 
Markus Sommer zum Thema L 776n. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Norbert Arens und 
Markus Sommer 



Neue Kirchenbeleuchtung 
Die St.-Anna-Kir-
che in Nuttlar 
steht unter Denk-
malschutz und ist 
bislang nachts 
von zwei Seiten 
angestrahlt wor-
den, vom Dach 
des Feuerwehr-
hauses sowie aus 
Richtung der 
Kirchstraße. Mit 
dem Abriss der 
früheren Fahr-
zeughalle am Feuerwehrhaus musste diese 
Beleuchtung abgebaut werden, sodass die 
Kirche über mehrere Jahre hinweg nachts 
nicht mehr beleuchtet war. 
Auf Initiative von Ortsvorsteher Markus 
Sommer wurde das Anstrahlen der Kirche 
erneut aufgegriffen. Da beim Neubau des 
Feuerwehrhauses versäumt worden war, ei-
nen Strahler auf dem Dach zu installieren, 
mussten alternative Lösungen gefunden 
werden. Im Rahmen eines abendlichen Vor-
Ort-Termins am 24.3.2025 mit der Hoch-
sauerlandwasser GmbH und einem Fachun-
ternehmen wurden verschiedene Beleuch-
tungsvarianten geprüft und anschließend die 
erforderlichen Maßnahmen beauftragt. 
 

Seit Sommer 2025 wird die St.-Anna-Kirche 
wieder mit moderner LED-Technik ange-
strahlt. Ein Strahler befindet sich neben dem 
Feuerwehrhaus, ein weiterer am bisherigen 
Standort an der Kirchstraße, ergänzt durch 
einen zusätzlichen Strahler am Mahnmal. 
Durch die neue Anordnung wird eine gleich-
mäßige Ausleuchtung erreicht, bei zugleich 
deutlich reduziertem Energieverbrauch. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme, ein-
schließlich notwendiger Erdarbeiten, belie-
fen sich auf rund 14.000 Euro. Davon über-
nahm die Gemeinde Bestwig 8.300 Euro, die 
verbleibenden Kosten in Höhe von 5.800 
Euro wurden aus den Ortsgestaltungsmitteln 
des Ortsvorstehers finanziert, die der Orts-
vorsteher hierfür über mehrere Jahre ange-
spart hatte. 
 
 
DAV in der Alten Schule 
Der Deutsche Al-
penverein, Sektion 
Hochsauerland, 
nutzte auch im Jahr 
2025 regelmäßig 
die Alte Schule für 
Foto- und Videopräsentationen. Insgesamt 
fanden sieben Veranstaltungen statt, die 
durchweg gut besucht waren. 
 
 

 

 



Antfelder Schnade 
Am 17.5.2025 begingen die Antfelder Nach-
barn ihren Schnadegang. Eine Abordnung 
aus Nuttlar, bestehend aus Vertretern der 
Schützen, des SGV, dem Ortsvorsteher und 
dem Ortsheimatpfleger, begrüßte die Antfel-
der Teilnehmer in freundschaftlicher und hu-
morvoller Weise. Die Veranstaltung unter-
strich das gute nachbarschaftliche Miteinan-
der. 

 
 
Interview mit dem Ortsvorsteher 
Im Jahr 2025 führte die Westfalenpost Inter-
views mit allen Ortsvorstehern der Ge-
meinde Bestwig. Das Interview mit dem 
Nuttlarer Ortsvorsteher Markus Sommer 
wurde am 6.6.2025 veröffentlicht und be-
fasste sich mit Ereignissen, Entscheidungen 
und Veränderungen des Jahres. 

Einbruch 
In der Nacht vom 31.7. auf den 1.8.2025 
kam es in einem Haus am Roh in Nuttlar zu 
einem Einbruch. Aus einem Büro entwende-
ten die unbekannten Täter elektronische Ge-
räte. 
 
Westfalenpost: Archivberichte 
Die Westfalenpost veröffentlicht regelmäßig 
Berichte aus ihrem lokalen Archiv. Dabei er-
scheinen auch immer wieder Beiträge mit 
Bezug zu Nuttlar, unter anderem zum Nutt-
larer Bergrennen. Am 30.6.2025 lautete eine 
Überschrift „Rutengänger findet Wasser in 
Nuttlar“. Ortsvorsteher Markus Sommer 
nutzt diese Veröffentlichungen, um das 
Dorfarchiv mit Originalartikeln zu ergänzen. 
 
Stadtradeln 
Die Gemeinde Bestwig beteiligte sich im 
Jahr 2025 am „Stadtradeln“ des Hochsauer-
landkreises. In einem festgelegten Zeitraum 
waren die Bürgerinnen und Bürger aufgeru-
fen, möglichst viele Wege mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Ergänzend fanden eine Bil-
dersuchfahrt sowie eine abschließende Bür-
germeisterfahrt statt. Im Rahmen des Best-
wiger Gastgartens wurden am 19.7.2025 die 
aktivsten Radfahrer und erfolgreichsten 
Teilnehmenden der Bildersuchfahrt geehrt. 
Unter den Ausgezeichneten waren auch 
Franz Fischer sowie Ansu Schlenger und 
Thomas Schröder, die die Urkunde und den 
Preis für die Nachbarschaftsgruppe „Kreuz-
bergriss“ entgegennahmen.

 
 

v.l. Franz Fischer, Thomas Schröder,  
Ansu Schlenger 



Kommunalwahlen 2025 
Am 14.9.2025 fanden in Nordrhein-Westfalen die Kommunalwahlen statt. Die Gemeinde 
Bestwig ist in 14 Wahlbezirke eingeteilt, in denen jeweils ein Kandidat direkt in den Ge-
meinderat gewählt wird. Weitere 14 Ratsmitglieder ziehen über die Reservelisten der Par-
teien entsprechend der prozentualen Stimmenanteile in den Rat ein. 
In 11 Wahlbezirken wurde der Kandidat der CDU direkt gewählt, in 3 Wahlbezirken der 
Kandidat der SPD. Bündnis 90/Die Grünen traten in 10 der 14 Wahlbezirke an und erreich-
ten gemeindeweit 4,2 % der Stimmen. Damit sind die Grünen künftig mit einem Mitglied 
im Gemeinderat vertreten und verfügen nicht mehr über Fraktionsstatus. Die CDU konnte 
ihr Ergebnis gegenüber 2020 verbessern und stellt nun 17 Ratsmitglieder (2020: 16), die 
SPD unverändert 10 Ratsmitglieder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Wahlbezirk Nuttlar 2 fiel die Entscheidung sehr knapp aus: Franz-Josef Blüggel hatte 
vier Stimmen mehr als Ina Hillebrand. 
 
Gesamtergebnis in Nuttlar 
CDU: 55,9 % (2020: 50,9 %)        SPD: 41,0 % (2020: 49,1 %)       Grüne: 3,1 % (2020: –) 
 
Markus Sommer und Franz-Josef Blüggel wurden direkt in den Rat der Gemeinde Bestwig 
gewählt. Über die Reservelisten zogen zudem Ina Hillebrand (CDU), Philipp Voß (CDU) 
und Matthias Scheidt (SPD) in den Gemeinderat ein. 
 
Die Nuttlarer Mitglieder des Bestwiger Gemeinderates: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlbezirk Nuttlar 1 

 
CDU: Markus Sommer (61,4 %) 
SPD: Matthias Scheidt (32,9 %) 
Grüne: Lisa Böllecke (5,7 %) 

Wahlbezirk Nuttlar 2 

 
CDU: Ina Hillebrand (49,4 %) 
SPD: Franz-Josef Blüggel (50,6 %) 

Markus Sommer 
CDU 

 
Franz-Josef Blüggel 
SPD 

Ina Hillebrand 
CDU 
 

Philipp Voß 
CDU 

 
Matthias Scheidt 
SPD 



Gesamtergebnis der Kommunalwahl in der Gemeinde Bestwig 
CDU:      61,3 %       (2020: 57,8 %) 
SPD:       34,5 %       (2020: 37,5 %) 
Grüne:     4,2 %        (2020: 5,4 %) 
 
Bürgermeisterwahl Gemeinde Bestwig 
Der bisherige Bürgermeister Ralf Péus stellte sich nach 20 Jahren 
im Amt nicht erneut zur Wahl. Die CDU nominierte mit Christoph 
Rosenau aus Ostwig erstmals einen parteilosen Kandidaten. Die 
SPD stellte Matthias Scheidt aus Nuttlar auf. Für Die Linke kandi-
dierte Mesut Böse, ebenfalls aus Nuttlar. Mit deutlicher Mehrheit 
wurde Christoph Rosenau zum neuen Bürgermeister gewählt.  
Das Gesamtergebnis in Bestwig: 
Christoph Rosenau:  68,3 %  
Matthias Scheidt:     27,0 % 
Mesut Böse:            4,7 %  
 
Ergebnisse der Bürgermeisterwahl in Nuttlar 
Christoph Rosenau:   61,8 % 
Matthias Scheidt:      33,2 % 
Mesut Böse:             5,0 % 
 
Stellvertretende Bürgermeister 
In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates 
wurde Markus Sommer auf Vorschlag der CDU erneut 
zum 1. stellvertretenden Bürgermeister gewählt. Dieses 
Amt bekleidet er bereits seit 2020. Zum 2. stellvertreten-
den Bürgermeister wurde Franz-Josef Blüggel (SPD) 
gewählt. 
 
Ortsvorsteher 
Mit 55,9 % der Stimmen erreichte die CDU in Nuttlar die Mehrheit und 
erhielt damit das Vorschlagsrecht für das Amt des Ortsvorstehers. Auf 
Vorschlag der CDU wählte der Gemeinderat am 5.11.2025 Markus Som-
mer erneut zum Ortsvorsteher von Nuttlar und Grimlinghausen. Dieses 
Amt übt er seit 2007 aus. 
 
Kreistagswahl 
Bei der Kreistagswahl wurde Martin Bracht (CDU) aus Velmede erneut direkt als Vertreter 
der Gemeinde Bestwig in den Kreistag gewählt. Über einen Listenplatz zog 
Matthias Scheidt (SPD) ebenfalls in den Kreistag ein. 
 
Ergebnisse der Kreistagswahl in der Gemeinde Bestwig 
Martin Bracht (CDU):     52,6 % 
Matthias Scheidt (SPD):  24,6 % 
 

 
Bürgermeister 

Christoph Rosenau 

v.l. Markus Sommer, Franz-Josef  
Blüggel, Christoph Rosenau 

 

Martin Bracht 
CDU 



Graffiti an der A 46 
Am 26.8.2025 berichtete die Westfalenpost 
erneut über die Graffiti an der Gabionen-
wand der A 46 am Sengenberg. Ortsvorste-
her Markus Sommer setzte sich dafür ein, 
die großflächigen Graffiti zu übermalen, da 
sie das Erscheinungsbild der Gabionen be-
einträchtigen. Eine Umsetzung scheiterte je-
doch an den umfangreichen und nicht erfüll-
baren Auflagen des Landesbetriebs Stra-
ßen.NRW beziehungsweise der Autobahn 
GmbH des Bundes. 

 
 
Buswartehäuschen beschmiert 
Im Oktober 2025 wurde das Buswartehäus-
chen an der Bergstraße beschmiert. Ortshei-
matpfleger Thorsten Senger hat die Schmie-
rereien zeitnah mit weißer Farbe überstri-
chen.  

 
 

Deutschland-Tour durch Nuttlar 
Die Deutschland-Tour, ein mehrtägiges 
Radrennen, fand im Jahr 2025 vom 20. bis 
24.8. statt. Die dritte Etappe am 23.8.2025 
führte von Arnsberg nach Kassel und verlief 
dabei auch durch Nuttlar. Die Strecke führte 
von Kallenhardt kommend durch den Ort in 
Richtung Roh und weiter nach Esshoff. 

 
Straßenfest Tulpenstraße 
Am 13.9.2025 feierten die Anwohner der 
Tulpenstraße gemeinsam mit Freunden und 
Bekannten das 50-jährige Bestehen der 
Straße. Auf dem Wendeplatz am Ende der 
Tulpenstraße wurde hierzu ein Zelt aufge-
baut. Der Erlös der Veranstaltung in Höhe 
von 500 Euro wurde an die Tagespflege 
St.  Anna in Nuttlar gespendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Übergabe der Spende durch Klaus Tönnesmann 
und Wolfgang Rickes 

 



Versuchter Raub 
Am 7.10.2025 kam es im Bereich der Ruhr-
brücke zwischen der Briloner Straße und 
dem Ruhrtalradweg am Ortsausgang von 
Nuttlar zu einem versuchten Raub. Ein 44-
jähriger Mann wurde von einer Personen-
gruppe angesprochen und körperlich ange-
griffen. Der Geschädigte konnte fliehen und 
verständigte später den Rettungsdienst. Die 
Polizei nahm Ermittlungen auf. 
 
B 7n 
Auch im Jahr 2025 blieb die B 7n ein wie-
derkehrendes Thema. Dabei geht es um die 
Weiterführung der A 46 von Nuttlar als Bun-
desstraße bis Brilon. Nach wie vor ist der 
konkrete Verlauf der Trasse nicht festgelegt. 
Erst nach Abschluss der Linienbestimmung 
und dem Wegfall wesentlicher Einwände 
kann die Detailplanung beginnen, an die sich 
das Planfeststellungsverfahren anschließt. 
Ob und wann das Bauvorhaben weiterver-
folgt wird, ist weiterhin offen. 
 
Gerichtsverfahren 
Im Zusammenhang mit einem Unfall im Au-
gust 2023 bei der Firma Fliesen Linnebecker 
in Meschede, bei dem Frank Henneman ums 
Leben gekommen ist, fand am 4.12.2025 ein 
Gerichtsverfahren gegen drei Mitarbeitende 
des Unternehmens statt. Das Verfahren en-
dete mit einem Freispruch für alle Angeklag-
ten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Autohaus in Nuttlar 
Am 8.11.2025 wurde an der Briloner Straße 
das Autohaus „Autozentrum Bestwig“ eröff-
net. Nach Angaben der Westfalenpost belie-
fen sich die Investitionskosten auf rund 
2  Mio. Euro. Inhaber ist Hüseyin Seyrek, 
die Geschäftsführung liegt bei seinem Sohn 
Mehmet Seyrek. Das Unternehmen zog von 
Meschede nach Nuttlar um, nachdem hier 
ein ausreichend großes Grundstück in ver-
kehrsgünstiger Lage gefunden worden war. 
Entstanden ist ein modernes Gebäude mit 
rund 400 m² Ausstellungsfläche sowie Bü-
ros, Werkstatt, Aufbereitungsbereich und 
Waschanlage. Ergänzend stehen im Außen-
bereich rund 2.000 m² Ausstellungsfläche 
zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Windkraft in Nuttlar 
Zum Ende des Jahres 2025 begannen im Be-
reich des Autobahnendes der A 46 umfang-
reiche Erdarbeiten. Dabei handelt es sich um 
Zuwegungen und vorbereitende Maßnah-
men für den Bau von zwei Windenergiean-
lagen. Eine der Anlagen entsteht auf Nuttla-
rer Gebiet, die zweite auf Antfelder Gebiet. 
 

Vorausgegangen war der Abschluss des Ver-
fahrens zur Änderung des Regionalplans 
durch die Bezirksregierung Arnsberg. In die-
sem Zusammenhang wurden Flächen ausge-
wiesen, in denen der Bau von Windenergie-
anlagen zulässig ist. Die beiden genannten 
Anlagen liegen innerhalb eines solchen 
Windenergiebereichs. Errichtet werden sie 
von der MW Energie UG (Meier und Wul-
lenweber). 
 
Bereits im Laufe des Jahres 2025 wurden 
vier Windenergieanlagen auf Antfelder Ge-
biet in Betrieb genommen. Im Jahr 2015 
hatte es in Nuttlar noch erheblichen Wider-
stand gegen Windenergieanlagen auf Antfel-
der Gebiet gegeben. Damals wurden 711 
Unterschriften gegen die geplanten 13 Anla-
gen gesammelt und an den Hochsauerland-
kreis übergeben. 
 
Die zum Jahresende 2025 im Bau befindli-
che Windenergieanlage auf Nuttlarer Gebiet 
wird eine Leistung von 5.560 kW sowie eine 
Nabenhöhe von 166 m aufweisen. Die Ge-
samthöhe einschließlich Rotor beträgt rund 
246 m. Weitere Anlagen, insbesondere auf 
Antfelder Gebiet, sind bereits genehmigt. 

Für drei Anlagen im Bereich der Nuttlarer 
Höhe liegt ein Vorbescheid vor. 
 

 
 
Genehmigungsstatus: 

 
 
 
Umbau Buswartehäuschen 
Am Buswarte-
häuschen an der 
Kirche erfolgte 
Ende 2025 eine 
bauliche Anpas-
sung. Die dem 
Feuerwehrhaus 
zugewandte 
Seite wurde ge-
öffnet und der 
Dachüberstand 
teilweise ge-
kürzt, um die 
Sichtverhältnisse 
für ausfahrende Feuerwehrfahrzeuge zu ver-
bessern. 
 



Volkstrauertag 
Die Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 
fand am 16.11.2025 
witterungsbedingt 
in der Kirche statt. 
Die Fahnenabord-
nungen der Nuttla-
rer Vereine standen 
am Altar, der Ge-
sangverein über-
nahm die musikali-
sche Gestaltung. In 
seiner Ansprache thematisierte Ortsvorste-
her Markus Sommer das Schicksal der Nutt-
larer Juden in der Zeit des Nationalsozialis-
mus. Zum Abschluss wurde am Mahnmal 
ein Kranz niedergelegt. 
 
 
Talbrücke Nuttlar 
Nach mehreren Suiziden an der Talbrücke 
Nuttlar wurde die Brücke mit erhöhten Gel-
ändern gesichert. Diese Maßnahme zeigte 
Wirkung. Dennoch kam es am 8.12.2025 er-
neut zu einem Suizid an der Talbrücke. 
 
 
Waldteiche ausgebaggert 
Im „Schlöten“ (Waldgebiet in Nähe der 
SGV-Hütte) ließ die Gemeinde Bestwig im 
Herbst 2025 die nahezu vollständig versan-
deten Waldteiche ausbaggern und ent-
schlammen. Die Maßnahme dient der ökolo-
gischen Aufwertung des Waldgebiets. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schutzhütte Schlöten 
Am Schlöten-Rundweg, direkt oberhalb der 
Waldteiche, war die Schutzhütte in einem 
schlechten Zustand. Der Bauhof der Ge-
meinde Bestwig hat die Hütte daher im De-
zember 2025 abgerissen und stattdessen eine 
überdachte Sitzgruppe errichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pommes-Bude abgerissen 
Das Gebäude der ehemaligen „Pommes-
Bude“ an der Briloner Straße, das bereits seit 
mehreren Jahren leer stand, wurde abgeris-
sen. Damit ist ein weiterer Teil der jüngeren 
Nuttlarer Ortsgeschichte beendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Abgerissene Schutzhütte 

 
Neue Sitzgruppe 

 



Adventsnachmittag Rüthener Straße 
Am 6.12.2025 veranstaltete die Familie 
Braun/Degler im Carport an der Rüthener 
Straße 36 einen Adventsnachmittag mit Rei-
bekuchen, Waffeln sowie warmen und kal-
ten Getränken. Der Erlös in Höhe von 
1.199,44 Euro wurde an die Aktion Lichtbli-
cke gespendet. 
 
 
Weihnachtsmarkt 
Zum dritten Mal richtete der Stammtisch 
„Die Bodenlosen“ am 13.12.2025 einen 
Weihnachtsmarkt in Nuttlar aus. Erstmals 
fand die Veranstaltung hinter dem Feuer-
wehrhaus statt, wo der neu gestaltete Park-
platz gute Rahmenbedingungen bot. Der 
Markt war erneut sehr gut besucht. Neben 
Speisen und Getränken gab es eine Bastel-
ecke für Kinder, zudem verteilte der Weih-
nachtsmann kleine Geschenke. 

 
 
 
 
 
 
 

Bereits im Oktober 2025 hatten die „Boden-
losen & Friends“ aus dem Erlös des Weih-
nachtsmarktes 2024 jeweils 500 Euro an den 
Kindergarten Nuttlar und die Feuerwehr 
Nuttlar gespendet. 

 
 
Tragisches Unglück am Schlehbornbach 
Am 13.12.2025 ereignete sich am Schleh-
bornbach ein tragisches Unglück. Ein Ehe-
paar aus Nuttlar stürzte in den Obergraben 
des Baches. Die 67-jährige Frau konnte sich 
selbst retten und Hilfe holen. Der 77-jährige 
Mann musste durch den Notarzt reanimiert 
werden, verstarb jedoch am 27.12.2025 an 
den Folgen des Unfalls. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 



Tatjana Beinhauer:  
Sportlerin des Jahres im HSK 
Der Kreissportbund 
Hochsauerlandkreis 
zeichnete im Rahmen 
der Sportgala am 
5.4.2025 Tatjana Bein-
hauer als „Sportlerin des 
Jahres 2024“ aus. Die 
31-jährige gebürtige 
Nuttlarerin überzeugte 
sowohl bei der Vereins-
abstimmung als auch im 
öffentlichen und Jury-
Voting. Im Tanzsport erzielte sie 2024 mit 
ihrer Formationsmannschaft des 1. TC Lud-
wigsburg herausragende Erfolge, darunter 
die deutsche Vizemeisterschaft, den Bun-
desliga-Sieg sowie den Weltmeistertitel im 
Dezember 2024 in Wien. 
 

 
 
Paula Hilbert:  
Sportlerin des Jahres in Olsberg 
Paula Hilbert wurde auf 
der Mitgliederver-
sammlung des TSV 
Bigge-Olsberg für ihre 
sportlichen Leistungen  
im Turnen als Sportle-
rin des Jahres 2024 aus-
gezeichnet. Im selben Jahr errang sie den Ti-
tel der Gaumeisterin. 
 
 
 

Sophia Hartmann:  
Auszeichnung 
Sophia Hartmann 
wurde im Jahr 
2025 gemeinsam 
mit ihrer Projekt-
gruppe beim bun-
desweiten studen-
tischen Wettbe-
werb des Wis-
sensnetzwerks 
Stadt und Handel mit dem ersten Preis aus-
gezeichnet. Das Wettbewerbsthema lautete 
„Jugend und Innenstadt“.  
Zudem hat sich Sophia Hartmann in ihrer 
Bachelorarbeit mit dem Nuttlarer Parkge-
lände befasst. Es ging dabei um die Planung 
und Gestaltung einer lebendigen Ortsmitte in 
Nuttlar. 
 
 
 
 
Historische Züge 
Auch im Jahr 2025 fuhren wieder historische 
Züge durch Nuttlar. So waren unter anderem 
Diesellokomotiven der Baureihen V 200 und 
218 auf der Strecke nach Winterberg unter-
wegs. Am 18.10.2025 passierte zudem eine 
Dampflokomotive den Ort. 
 
 

 

 

 

 

Foto: Stephan Zöllner 



 
 
 
Aktives Jahr der St. Anna Bücherei 
Die St. Anna Bücherei blickt auf ein erfolg-
reiches und aktives Jahr 2025 zurück. Mit 
zwölf neuen Leserinnen und Lesern sowie 
inzwischen zehn engagierten Mitarbeiterin-
nen konnte die positive Entwicklung weiter 
fortgesetzt werden. 
 
Ein besonderer Schwerpunkt lag erneut auf 
der Leseförderung für Kinder. Die erste und 
zweite Klasse der Grundschule besuchten 
die Bücherei, wo Jana Widmaier und Mela-
nie Ekrod anschaulich die Abläufe erklärten. 
Bei der Vorführung des Bilderbuchkinos 
„Das kleine WIR“ und dem anschließenden 
Stöbern in den Regalen zeigten sich die Kin-
der sehr interessiert. Zum Abschluss erhiel-
ten alle ein Lesezeichen sowie eine kleine 
Süßigkeit. 
 
Auch die Kindertagesstätte war zu Gast: 
Herr Schwering gestaltete für die Kinder 
eine Kamishibai-Vorführung. Die Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger wurden zu-
dem noch einmal gesondert eingeladen. 
 
Großer Beliebtheit erfreute sich auch das in-
zwischen etablierte „Bücherei-Café“. An 
vier Nachmittagen nutzten zahlreiche Lese-
rinnen und Leser die Gelegenheit, bei Kaffee 
und Kuchen in geselliger Runde zusammen-
zukommen. 
 
Ein kultureller Höhepunkt war die Lesung 
mit der Briloner Schauspielerin und Spre-
cherin Beate Ritter am 9.10.2025. Unter dem 
Motto „Wein-LESE“ präsentierte sie nach-
denkliche und humorvolle Texte rund um 
den Wein und begeisterte das Publikum mit 
einer lebendigen und mitreißenden 

Darbietung. Der Abend klang bei Wein, 
Knabbereien und anregenden Gesprächen 
aus. 

 
 
Am Buchsonntag, dem 9.11.2025, nutzten 
zahlreiche Interessierte die Gelegenheit, die 
Nuttlarer Bücherei auch außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten kennenzulernen. 
Insgesamt zeigt sich, dass die St. Anna Bü-
cherei ein lebendiger Treffpunkt für alle Ge-
nerationen ist. 
 

 
 
 
 

 



Tagespflege St. Anna 
 
 
 
 
 
 
5 Jahre St. Anna Tagespflege 
Am 5.10.2025 feierte die Tagespflege St. 
Anna Nuttlar ihr 5-jähriges Bestehen. Die 
Feier begann am Sonntagmorgen mit einem 
Festgottesdienst mit Pater Reinald unter Mit-
wirkung des Gesangvereins in der St.-Anna-
Kirche in Nuttlar. Bewohnerinnen und Be-
wohner der Tagespflege sowie Kirchenbesu-
cher nahmen an dem Gottesdienst teil. 
 
Zum anschließenden Brunch waren alle 
herzlich eingeladen. Dabei bestand für die 
Gäste die Gelegenheit, sich über die Arbeit 
und das Angebot der Tagespflege zu infor-
mieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Schützenbruderschaft 
St. Anna 1876 Nuttlar e.V. 
 
Generalversammlung 
Am Samstag, 11.1.2025, fand die General-
versammlung der Schützenbruderschaft in 
der Schützenhalle statt. 79 Schützenbrüder 
nahmen an der Versammlung teil. Axel Bol-
lermann wurde einstimmig als 1. Schriftfüh-
rer bestätigt. Zudem wählte die Versamm-
lung Philip Schöne (2. Kassierer), Nico 
Frese (2. Hauptmann), Christian Geilen 
(1. Zugführer), Sebastian Voß (2. Zugfüh-
rer), Hendrik Voß (3. Zugführer), Jonas 
Bathen, Matthias Fuchte und Noah Schöne 
(z. b. V.-Offiziere), Anton Friederichs, Leon 
Lange und Lukas Seibert (Jungschützen-
fahne) sowie Julius Sommer (Kassierer 
Jungschützen). Zum Jahresbeginn 2025 
zählte die Bruderschaft 721 Mitglieder. 

 
 

Einsammeln der Weihnachtsbäume 
Auch im Jahr 2025 sammelten die 
Jungschützen am Tag der Generalversamm-
lung die ausgedienten Weihnachtsbäume 
ein, die später beim Aufbau des Osterfeuers 
Verwendung fanden. 

 
 
Karnevalsparty 
Am 10.2.2025 veranstaltete die Schützen-
bruderschaft zum zweiten Mal eine Karne-
valsparty in der Schützenhalle. Trotz einer 
gelungenen Veranstaltung blieb die Reso-
nanz hinter den Erwartungen zurück, sodass 
für 2026 keine weitere Karnevalsparty ge-
plant ist. 
 
 
 
 

 

 

 



Frühschoppenkonzert 
Am Sonntag, 4.5.2025, fand in der Schüt-
zenhalle ein Frühschoppenkonzert mit dem 
Musikverein Sundern statt. Das Programm 
verband Stücke aus dem Sunderner Jahres-
konzert mit traditioneller Egerländer Musik 
und stieß bei den zahlreichen Zuhörern auf 
große Begeisterung. 

 
 
Restaurierung der 2. Hauptfahne 
Nachdem 2011 bereits die 1. Hauptfahne 
restauriert worden war, wurde im Jahr 2025 
die 2. Hauptfahne der Bruderschaft instand-
gesetzt. Die Fahne aus dem Jahr 1951 wies 
deutliche Gebrauchsspuren auf. Sowohl Sti-
ckereien als auch Stoff und Dekor wurden 
von der Bonner Fahnenfabrik fachgerecht 
restauriert. Die Kosten konnten durch eine 
Spendenaktion im Rahmen eines Crowdfun-
dings der Volksbank in Höhe von 6.050 
Euro gedeckt werden. Die Fahnenstange 
wurde von Schützenbruder Thomas 
Schröder aufgearbeitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schützenfest 2025 
Das Schützenfest fand vom 24. bis 
26.5.2025 bei erneut guten Wetterbedingun-
gen statt. Neuer Schützenkönig wurde mit 
dem 110. Schuss Burkhard Besse. Ihm steht 
seine Ehefrau Barbara als Königin zur Seite. 
Vizekönig wurde Maximilian Deibach, be-
gleitet von Rosalie Heinemann-Horbach. 
 

  
Die restaurierte 2. Hauptfahne 

 
Königspaar 

Burkhard und Barbara Besse 

 
Vizekönigspaar 

Max Deibach und Rosalie Heinemann-Horbach 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Besonderes Königspaarfoto 
Die Schützenbruderschaft St. Anna Nuttlar 
stellt derzeit sowohl das Kreis- als auch das 
Gemeindekönigspaar. So entstand ein be-
sonderes und wohl einmaliges Bild in der 
Geschichte der Schützenbruderschaft: 
Das Nuttlarer Königs- und Vizkönigspaar 
sowie das Kreis- und Gemeindekönigspaar. 
Kreiskönigspaar: Stefan u. Ines Wilmes 
Gemeindekönigspaar: Stefan und Simone 
Tönnesmann 
 

 
 
 
St.-Anna-Bote 
Zum 17. Mal er-
schien vor dem 
Schützenfest 2025 
der St.-Anna-
Bote. Die Publi-
kation informiert 
über das bevorste-
hende Schützen-
fest sowie über 
Aktivitäten der 
Schützenbruder-
schaft. 
 
 
 
 
 
 

Kinderschützenfest 
Beim Kinder-
schützenfest am 
30.8.2025 errang 
Malte Ekrod 
(Briloner Straße) 
die Königs-
würde, nachdem 
er den Styropor-
vogel von der 
Stange holte. 
Kinderschützen-
königin wurde 
Mila Hagel. An 
der Spieleolym-
piade beteiligten 
sich über 90 Kinder. Im Rahmen der Tom-
bola erhielt jedes Kind einen Preis. 
 
 
 
Frauen- und Juxvogelschießen 
Am 6.9.2025 fand bei sommerlichem Wetter 
zum zweiten Mal das Frauen- und Juxvogel-
schießen auf Stukenland statt. Nach rund 45 
Minuten setzte sich die Schützenkönigin 
Barbara Besse gegen etwa 25 Mitstreiterin-
nen durch. Beim anschließenden Juxvogel-
schießen der Männer holte Matthias Scheidt 
mit dem 65. Schuss den Vogel von der 
Stange. Im Anschluss sorgte die Partyband 
„ZickZack!“ mit einem Open-Air-Konzert 
für musikalische Unterhaltung bis in die 
Nacht. 

 
 

v.l. Ines und Stefan Wilmes, Rosalie Heinemann-Hor-
bach, Max Deibach, Barbara und Burkhard Besse, 

Simone und Stefan Tönnesmann 

 

 
Kinderkönigspaar 

Malte Ekrod und Mila Hagel 

 



Dämmerschoppen 
Zum Jahresabschluss veranstaltete die 
Schützenbruderschaft am 28.12.2025 den 
dritten Dämmerschoppen unter dem 
Schleppdach der Schützenhalle. 
 
Jubiläumslogo 
Im Jahr 2026 feiert die Schützenbruderschaft 
ihr 150-jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass 
wurde ein eigenes Jubiläumslogo entwi-
ckelt. 

 
 
Baumaßnahmen 
Auch im Jahr 2025 wurden verschiedene 
Baumaßnahmen umgesetzt. Vor dem Schüt-
zenfest erfolgte die Trockenlegung der nörd-
lichen Schützenhallenseite. Zudem wurden 
die Gewehrhalterungen auf Stukenland er-
neuert. Eine größere Maßnahme begann im 
Herbst 2025 mit der grundlegenden Moder-
nisierung der großen Theke in der Schützen-
halle. Bei den Bauarbeiten engagierte sich 
erneut insbesondere Uwe Seibert. 

 

 
CdeV 
Club der  
ehemaligen Vizekönige 
 
Generalversammlung 
Auf der Generalversammlung des CdeV am 
26.4.2025 wurde Steffen Blüggel zum neuen 
T-Shirt- und Schilderwart gewählt. Er wurde 
damit Nachfolger von Markus Kramer. Am 
Schützenfest-Montag war es Leonhardt We-
gener, der als neuer Ex-Vizekönig nach er-
folgreicher Prüfung in den CdeV aufgenom-
men wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neue Gewährhalterungen auf Stukenland 

 
An der Schützenhalle 

Arbeiten an der großen Theke 

 



TuS 1892 Nuttlar e.V. 
 
 
 
 
 
Generalversammlung 
Die Generalversammlung fand am 
22.3.2025 statt. Christina Hogrebe (1. Kas-
siererin) und Gabriele Balkenhol (2. Ge-
schäftsführerin) wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. Anja Weims wurde als 2. Kassiererin 
neu in den Vorstand gewählt und trat damit 
die Nachfolge von Andrea Voß an. Zudem 
wurden Ulrich Wendt, Wilhelm Wegener 
und Dieter Brücher in den Ehrenrat gewählt. 
 
 
 
Anne Wegener: 40 Jahre Kinderturnen 
Seit 40 Jahren enga-
giert sich Anne Wege-
ner im Kinderturnen 
des TuS Nuttlar. Über 
viele Jahre hinweg hat 
sie zahlreiche Kinder 
für den Turnsport be-
geistert, von denen 
heute einige bereits mit ihren eigenen Kin-
dern in die Turnhalle zurückkehren. 
 
 
 

55 Jahre Gretchens Turnteam 
Im Jahr 2025 bestand „Gretchens Turnteam“ 
seit 55 Jahren. Namensgeberin Margarete 
Rennefeld verstarb am 10.8.2025 im Alter 
von 93 Jahren. Sie hatte die Turngruppe von 
der Gründung an bis ins Jahr 2020 und damit 
50 Jahre lang als Übungsleiterin betreut. 
 

 
Neue Homepage 
Seit April 2025 verfügt der TuS Nuttlar über 
einen neuen Internetauftritt unter der Ad-
resse www.tus-nuttlar.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 



Kinderkarneval 
Der Kinderkarneval des TuS fand am Frei-
tag, 28.2.2025, in der Turnhalle statt. Rund 
110 verkleidete Kinder nahmen an der Ver-
anstaltung teil. 

 
Verein statt Fitti 
Im Juli 2025 startete 
der TuS die Kampagne 
„Verein statt Fitti“. 
Ziel der Aktion ist es, 
auf die Gemeinschaft 
und das soziale Mitei-
nander im Sportverein 
aufmerksam zu ma-
chen. 
 
Scheine für Vereine 
Auch 2025 betei-
ligte sich der TuS 
Nuttlar an der 
REWE-Aktion 
„Scheine für Ver-
eine“. Trotz des Verlusts der Sammelbox 
konnten dank einer Spende des Marktinha-
bers Prämien wie ein Waffeleisen, eine Ball-
pumpe und ein Ball-Carrier angeschafft wer-
den. 
 
Vereins-Onlineshop 
In Kooperation mit dem Unternehmen 
FAN12 eröffnete der TuS einen Vereins-On-
lineshop. Dort können personalisierte Sport-
artikel erworben werden. Der Zugang erfolgt 
über die Internetseite des Vereins. 
 

Dorfturnier und Familientag 
Am 28. und 29.6.2025 veranstaltete der TuS 
bei bestem Wetter ein Sportwochenende auf 
Stukenland. Am Samstag fand ein Volley-
ballturnier statt, am Abend folgte eine 
Beachparty mit musikalischer Begleitung. 
Der Sonntag stand im Zeichen der Familien 
mit Spielen, Hüpfburg und Verpflegung. 

 
 
Neuer Vereinsbulli 
Der seit Mai 2015 
genutzte Vereins-
bus wurde im 
Herbst 2025 durch 
einen zwei Jahre al-
ten weißen VW T6 
ersetzt. Die Stiftung Bestwig unterstützte die 
Anschaffung mit einem Zuschuss in Höhe 
von 10.000 Euro. 
 
 
Aktion saubere Turnhalle 
Am 25.10.2025 
führten engagierte 
Helfer eine Grund-
reinigung der Gerä-
teräume und Sport-
geräte in der Turn-
halle durch. 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



Abteilung Volleyball 
 
 
 
 
 
Im Jahr 2025 gingen für den TuS Nuttlar 
eine Damenmannschaft sowie sieben Ju-
gendmannschaften an den Start. Die Gruppe 
der jüngsten Volleyballerinnen und Volley-
baller wuchs erneut auf über 20 Kinder an 
und bestand erstmals etwa zur Hälfte aus 
Jungen. Die langjährige Kooperation mit der 
Grundschule am Sengenberg wirkt sich wei-
terhin positiv aus. Zudem verzeichnet die 
Abteilung steigende Zugänge aus umliegen-
den Ortschaften. 
 
Das umfangreiche Trainings- und Spielan-
gebot wurde von neun ausgebildeten 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern sowie 
fünf Sporthelferinnen betreut. Insgesamt 
leisteten sie im Jahr 2025 ehrenamtlich 
1.083 Trainingsstunden in der Sporthalle 
und auf der Beachanlage. 
 
 
Abteilungsversammlung 
Bei der Abteilungsversammlung am 
1.6.2025 wurde Franz-Josef Bathen einstim-
mig als Abteilungsleiter wiedergewählt. Zur 
stellvertretenden Abteilungsleiterin wurde 
Luisa Voß gewählt, die Julia Schlenger ab-
löste. Jugendvertreterin wurde Inga Voß. 
 
 
Weihnachtsturnier 
Am 27.12.2025 fand erneut das traditionelle 
Weihnachtsturnier statt. An dem Turnier 
nahmen 72 Einzelspielerinnen und -spieler 
aus dem gesamten Hochsauerlandkreis und 
der weiteren Umgebung teil. 
 
 
 

Damenmannschaft 
Die Damenmannschaft war im Mai 2025 
Landesliga unglücklich abgestiegen. In der 
neuen Spielklasse, der Bezirksliga, blieb das 
Team bislang ungeschlagen und wurde 
Herbstmeister. Im September 2025 gewann 
die Mannschaft zudem ohne Spielverlust den 
Kreispokal. 

 
Jugendmannschaften erfolgreich 
U 16 
Besonders erfolgreich war im Jahr 2025 die 
weibliche U 16, die den Titel „Bezirkspo-
kalsieger Westfalen-Süd“ errang.  

 

 
v.l.: hinten: Inga Gerke, Anna Labe und Hannah  
Betten 
Mitte: Laura Schrewe, Carla Hegener, Nicole  
Varnhagen und Hanna Kemper 
vorne: Vanessa Hümmeke, Ina Schnettler und  
Luisa Voß   
Nicht im Bild: Sophia Hartmann, Angelina 
Jäschke und Trainer Uwe Lück 

 

 



U 14  
Mit der Qualifikation für die Vorrunde der 
Westdeutschen Meisterschaft war auch die 
U 14 in der Oberliga erfolgreich. 

 
Schulvolleyball 
Am 11.6.2025 fand die HSK-Kreismeister-
schaft der Grundschulen im Volleyball mit 
acht Mannschaften aus vier Schulen in der 
Dreifachturnhalle des Schulzentrums Best-
wig statt. Als Turniersieger und Hochsauer-
landkreismeister qualifizierte sich das 
Team 1 der Grundschule am Sengenberg für 
die Bezirksmeisterschaften Westfalen. Dort 
traf die Mannschaft auf starke Konkurrenz 
aus ausgewiesenen Volleyballhochburgen. 

Abteilung Tennis 
 
 
 
 
 
 
Mit der Meldung von vier Jugendmann-
schaften und zwei Erwachsenenteams star-
tete die Tennisabteilung des TuS Nuttlar in 
die Sommersaison 2025. Zuvor war die 
Platzanlage mit rund 170 Arbeitsstunden in 
Eigenleistung aufbereitet worden. Die bei-
den Erwachsenenteams konnten ihre jewei-
ligen Spielklassen sicher halten. Besonders 
erfolgreich präsentierten sich die Jugend-
mannschaften der Altersklassen U9 und 
U15. 
 
Förderung 
Im November 2025 erhielt die Tennisabtei-
lung einen Förderbescheid der Volksbank 
Sauerland in Höhe von 3.000 Euro. Im Rah-
men des Programms „Zukunftsoffensive – 
wir fördern energetische Maßnahmen“ über-
zeugte der Antrag zur energetischen Opti-
mierung des Tennisclubhauses. Geplant ist 
unter anderem die Installation einer Mini-
Photovoltaikanlage („Balkonkraftwerk“), 
die während der Sommersaison eine nahezu 
kostenneutrale Energieversorgung ermögli-
chen soll. 
 
Trikot-Sponsoring 
Die Tennisabteilung bedankt sich bei Philip 
Schöne (Deutsche Vermögensberatung) für 
das Trikot-Sponsoring im Jugendbereich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
v.l.: Hinten: Trainerin Luisa Voß, Melissa Hengsbach, 
Ina Schröder, Johanna Voß, Kim Scharke und Co-
Trainerin Carla Hegener 
Vorne: Charlotte Droste und Pia Köster 

 

 
Das Kreismeisterteam der Nuttlarer Grundschule : 

v.l. Louis Vollmer, Julia Terlecki, Trainerin Hannah 
Betten, Nele Braukmann und Nele Tönnesmann 

 
 



Kids-Cup 
Der Kids-Cup, ein Jugendturnier in Zusam-
menarbeit mit dem TV Ostwig, fand 2025 
erneut auf der Tennisanlage in Nuttlar statt. 

 
U9-Team 
Das U9-Team des TuS Nuttlar trat im Som-
mer 2025 im Midcourt-Feld (2/3-Feld) an. 
Mit Siegen gegen Eversberg und Warstein, 
einem Unentschieden gegen Sundern sowie 
einer Niederlage gegen Arnsberg-Bruchhau-
sen erreichte die Mannschaft einen sehr gu-
ten zweiten Tabellenplatz in der Kreisliga. 

 
U15-Team 
Das Zweier-
team der U15 
mit Nils Wie-
mann und 
Lasse Ekrod 
gewann alle 
fünf Spiele in 
der Kreisliga 
und wurde da-
mit Gruppen-
sieger. 
 

Abteilung Tischtennis 
 
 
 
Herrenmannschaft 
Die Herrenmannschaft des TuS Nuttlar 
spielt weiterhin mit einer Vierermannschaft 
in der 2. Bezirksklasse. Zum Kader gehören 
Lars Schmidt, Markus Kramer, Peter Kraus, 
Markus Sommer, Leonhard Wegener, Ulrich 
Dolle und Fabian Voß. 

 
Jugendmannschaft 
Auch im Jugendbereich ist der TuS Nuttlar 
wieder mit einer Mannschaft in der Bezirks-
liga vertreten. Nach Abschluss der Hinrunde 
der Saison 2025/26 belegt das Team unter 
zehn Mannschaften den vierten Tabellen-
platz. Zum Team gehören Sören Sommer, 
Oemer Eroglu, Erik Scheer, Luis Pletziger, 
Finn Tönnesmann und Lean Lübbers. 

 

 

 

 

v.l. Markus Kramer, Markus Sommer, Peter Kraus, 
Ulrich Dolle, Leonhard Wegener, Lars Schmidt 

 

 
 
 
 
v.l. Ömer Eroglu, 
Sören Sommer, 
Erik Scheer 



Hobby-Gruppe 
Neben den Mannschaften besteht weiterhin 
eine Hobby-Gruppe, die mittwochs ab 19.30 
Uhr trainiert. Neue Interessierte sind jeder-
zeit willkommen. 

 
Ehrung für Peter Kraus 
Erstmals in der Geschichte der Tischtennis-
abteilung des TuS Nuttlar wurde einem 
Spieler die goldene Ehrennadel des West-
deutschen Tischtennisverbandes verliehen. 
Abteilungsleiter Ulrich Dolle überreichte die 
Auszeichnung im Auftrag des Verbandes an 
Peter Kraus. In rund 60 Jahren aktiver Spiel-
zeit absolvierte Peter Kraus mehr als 1.300 
Mannschaftsspiele. 

 
 
 

Abteilung Radsport 
 
 
 
 
Noch vor der offiziellen Saisoneröffnung am 
13.4.2025 starteten die Radsportler des TuS 
bereits am 9.3.2025 die erste Tour des Jah-
res. In 2025 gab es wieder viele tolle Sonn-
tagstouren, darunter eine Sonnenuntergangs-
tour. Im Juni fand eine Mehrtagestour in den 
Harz statt. Dort wurden bei herrlichstem 
Wetter u.a. der Wurmberg und der Brocken 
erradelt. Am 12.10.2025 wurde die Saison 
mit einer Radtour beendet und die Sportler 
haben den Sommer bei einem anschließen-
den geselligem Beisammensein Revue pas-
sieren lassen. Insgesamt wurden aufgrund 
vieler verregneter Wochenenden weniger 
Kilometer gefahren als sonst.  

 

 
v.l.: Ulrich Dolle, Peter Kraus 

 



Abteilung Turnen 
 
 
 
 
Yoga 
Der von Theresia 
Meschede geleitete 
Yogakurs, der im Jahr 
2024 gestartet ist und 
dienstags morgens 
stattfindet, wurde sehr 
gut angenommen. 
Aufgrund der hohen 
Nachfrage wurde ein 
zusätzlicher Kurs eingerichtet, sodass nun 
auch dienstagabends Yoga in der Alten 
Schule angeboten wird. 
 
Jumping Fitness 
Der TuS Nuttlar bietet in Kooperation mit 
der Physiotherapeutin Sabine Hogrebe re-
gelmäßig Jumping-Fitness-Kurse an. In je-
weils acht Einheiten à einer Stunde trainie-
ren die Teilnehmenden in der Turnhalle un-
ter dem Motto „Spring dich fit“ auf insge-
samt 18 Trampolinen. Aufgrund der hohen 
Nachfrage werden mittlerweile zwei Kurse 
angeboten, ein anspruchsvollerer sowie ein 
etwas leichterer Kurs. Die Kurse werden von 
nahezu allen Krankenkassen als Präventi-
onsmaßnahme bezuschusst. 
 
Kinderturnen 
Das Kinderturnen ist ein fester und wichtiger 
Bestandteil des Angebots des TuS Nuttlar. 
Woche für Woche nehmen zahlreiche Kin-
der an den Turnstunden teil und sammeln da-
bei erste sportliche Erfahrungen in der Turn-
halle. 
 
 
 
 
 
 

Abteilung Ski 
 
 
 
 
Skigymnastik 
Anja Weims und Nina Schneider haben eine 
Ausbildung zu Übungsleiterinnen absolviert 
und unterstützen Gabriele Balkenhol bei der 
Skigymnastik. Das Training findet seit den 
Herbstferien bis zu den Osterferien regelmä-
ßig montags statt. 
 
Hochgebirgsfahrten 
Im Januar 2025 führte die Hochgebirgsfahrt 
der Skiabteilung des TuS Nuttlar erstmals 
ins Salzburger Land nach Goldegg. Dieses 
Ziel wird üblicherweise von der Familien-
gruppe über den Jahreswechsel angesteuert. 
Von Goldegg aus erreichen die Skifahrerin-
nen und Skifahrer innerhalb von rund einer 
halben Stunde mehrere große Skigebiete, da-
runter das Gasteiner Tal, das Hochkönigs 
Winterreich in Mühlbach am Hochkönig so-
wie den Snow Space St. Johann–Flachau–
Wagrain–Alpendorf. 

Während im Januar 2025 eine kleinere 
Gruppe mit 13 Teilnehmenden unterwegs 
war, verzeichnete die Fahrt zum Jahres-
wechsel 2025/2026 mit 36 Teilnehmers eine 
Rekordbeteiligung. Es handelte sich um die 
größte Skigruppe, die der TuS Nuttlar seit rd. 
30 Jahren auf eine Skireise entsandt hat.  

 

Theresia Meschede 
 

 



FC Ostwig-Nuttlar e.V. 
 

Fußball-Camp 
Am 16. und 17.8.2025 richtete der FC Ost-
wig-Nuttlar in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Fußballakademie ein Fußball-Er-
lebnis-Camp auf der Sportanlage in Ostwig 
aus. Insgesamt nahmen 24 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 4 bis 16 Jahren teil. 
Geboten wurde ein abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm nach den Konzepten der 
DFA, das Technik, Spiel und Spaß miteinan-
der verband. 

Fußball-Show 
Im Rahmen des Sportfestes des TV Germa-
nia Ostwig fanden am 30. und 31.8.2025 
mehrere Heimspiele des FC Ostwig-Nuttlar 
statt. Zudem gastierte der deutschlandweit 
aus den sozialen Medien bekannte „Jannik 
Freestyle“ mit einer Fußball-Show. Das 
Publikum erlebte ein unterhaltsames Pro-
gramm mit Tricks und Mitmachübungen. 

Schrott-Sammlung 
Mitte September 2025 führte der FC erneut 
eine Schrott- und Metallsammlung durch. 
Der Erlös kam dem Verein sowie der Pflege 
des Kunstrasenplatzes zugute. 

1Live-Team zu Gast 
Am 8.9.2025 besuchte das Radioteam von 
1Live die Damenmannschaft des FC Ost-
wig-Nuttlar. Moderator Benni Bauerdick 
verbrachte im Rahmen der Sendereihe 
„1Live 365“ den Vormittag beim Team, 
führte Gespräche über den Verein und stellte 
sich anschließend einem Elfmeterschießen. 
 

Dorfgemeinschaft  
Nuttlar e.V. 
 
 
 
 
Generalversammlung 
Am 7.3.2025 fand in der Alten Schule die 
jährliche Generalversammlung der Dorfge-
meinschaft statt. André Hirnstein, der seit 
der Gründung des Vereins im Jahr 2011 das 
Amt des Kassierers innehat, wurde einstim-
mig für weitere vier Jahre bestätigt. Verän-
derungen ergaben sich bei den Beisitzern: 
Durch seine Wahl zum Ortsheimatpfleger 
wurde ein bisheriger Beisitzer geborenes 
Mitglied der Dorfgemeinschaft, zudem kan-
didierte Hans-Jürgen Friedrichs nicht erneut. 
Als neue Beisitzer wurden Nadine Hilbert 
und Frank Hohmann gewählt. 
Im Anschluss an die Versammlung zeigte 
die Dorfgemeinschaft historisches Filmma-
terial über Nuttlar aus den 1940er- und 
1950er-Jahren. Außerdem stellte Markus 
Sommer den neu entstandenen Wanderweg 
BestWeg Nuttlar vor. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
v.l.: Nadine Hilbert, André Hirnstein 



Nuttlarer Dorfquiz 
Nach der erfolgreichen Premiere fand am 
5.4.2025 zum zweiten Mal das Nuttlarer 
Dorfquiz in der Alten Schule statt. Rund 55 
Teilnehmende beantworteten in Drei- und 
Vierergruppen Fragen zu Nuttlar und aus 
verschiedenen Wissensgebieten. Moderiert 
wurde das Quiz von Jens Schneider und 
Markus Sommer. 

Dorfarchiv 
Auch im Jahr 2025 konnte das Dorfarchiv 
weiter ausgebaut werden. Agnes Hohmann 
stellte zahlreiche Unterlagen, Bilder und Ge-
genstände zur Verfügung, die ihr verstorbe-
ner Mann Werner Hohmann während seiner 
Tätigkeit als Ortsheimatpfleger gesammelt 
hatte. Darüber hinaus wurden unter anderem 
ein altes Werbeschild der Firma Schneider 
sowie Fliesen mit Schneider-Motiven in das 
Archiv aufgenommen. 
 

Hinweisschilder repariert 
Im Laufe des Jahres 
mussten mehrere Hin-
weisschilder im Ort in-
stand gesetzt oder erneu-
ert werden, um deren 
Lesbarkeit und Funktion 
zu erhalten. 
 
 
 
 
Plakataktion „Bitte langsam fahren“ 
Bereits zum fünften 
Mal wurde im Jahr 
2025 gemeinsam mit 
dem Heimat- und 
Förderverein Ostwig 
die Plakataktion 
„Bitte fahr langsam, 
ich gehe jetzt zur 
Schule“ durchge-
führt. Dabei wurden 
großformatige Pla-
kate mit den Schul-
anfängern entlang 
der Straßen aufge-
hängt, um Autofah-
rer zu erhöhter Rücksichtnahme zu sensibi-
lisieren. 
 
 

 

 
Elmar Dolle und 
André Hirnstein 

André Hirnstein und 
Thorsten Senger 



Erste-Hilfe-Kurs 
Am 6.11.2025 bot die 
Dorfgemeinschaft in der 
Alten Schule einen Erste-
Hilfe-Kurs an. Neben all-
gemeinen Maßnahmen der 
Ersten Hilfe wurde insbe-
sondere der Einsatz eines 
Defibrillators praxisnah erläutert und geübt. 
 
Defibrillator am Feuerwehrhaus 
Am Feuerwehr-
haus ist außen ein 
öffentlich zu-
gänglicher Defi-
brillator instal-
liert. Die Dorfge-
meinschaft über-
nimmt die regel-
mäßige Wartung 
sowie den Aus-
tausch von Batterie und Elektroden. Die 
jährlichen Kosten belaufen sich auf rund 120 
Euro. Im Jahr 2025 kam das Gerät einmal er-
folgreich zum Einsatz und trug dazu bei, ein 
Menschenleben zu retten. 
 
Dorfkalender 2026 
Zum Jahresende 2025 
erschien zum 14. Mal 
der Dorfkalender mit 
Motiven aus Nuttlar. 
 
 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
Am 5.12.2025 fuhren rd. 35 Frauen zum 
Weihnachtsmarkt nach Marburg. Die Fahrt 
hatte wieder Doris Noll organisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stern am Sengenberg 
Nachdem der Stern am Sengenberg im Vor-
jahr kurz vor Silvester ausgefallen war, 
musste die gesamte Lichterkette erneuert 
werden. Im November 2025 konnte der 
Stern wieder aufgebaut werden und er-
strahlte ab dem 1. Advent erneut in gewohn-
ter Weise. 

 
Sterne in der Kirchstraße 
Ein seit mehreren 
Jahren geplantes 
Projekt konnte 
2025 umgesetzt 
werden: Die In-
stallation von 
Weihnachtsster-
nen in der Kirch-
straße. An den Straßenlampen, an denen 
Sterne angebracht wurden, mussten zuvor 
Steckdosen installiert werden. Die hierfür 
angefallenen Kosten in Höhe von rund 4.900 
Euro wurden von der Gemeinde Bestwig so-
wie aus Ortsgestaltungsmitteln des Ortsvor-
stehers getragen. Die Dorfgemeinschaft in-
vestierte zusätzlich 7.850 Euro in die Sterne 
und das benötigte Zubehör. Die dauerhaft an 
den Laternen montierten Aufhängevorrich-
tungen wurden bereits im August 2025 mit-
hilfe eines Hubsteigers angebracht. Am 
22.11.2025 erfolgte schließlich das Aufhän-
gen der Sterne. Die Resonanz aus der Bevöl-
kerung war durchweg sehr positiv. 

 

 

 

v.l. Burkhard Besse, Louis Hirnstein, Frank Hohmann, 
Thorsten Senger, André Hirnstein 



Sommerfest der Nuttlarer Theatergruppe 
Am 27.6.2025 veranstaltete die Nuttlarer 
Theatergruppe unter dem Motto „Sommer-
fest, woll!?!“ ein Sommerfest für die Frauen 
des Ortes. Gefeiert wurde unter dem 
Schleppdach in geselliger Runde. Bei sauer-
ländischen Speisen, Getränken und musika-
lischer Begleitung stand der Abend ganz im 
Zeichen von Gemeinschaft, Heimatverbun-
denheit und Geselligkeit. Bis in die späten 
Abendstunden wurde in entspannter Atmo-
sphäre beisammengesessen und gefeiert. 

Adventsnachmittag der Theatergruppe 
Am 30.11.2025 lud die Theatergruppe zu ei-
nem Adventsnachmittag in den festlich ge-
schmückten Dorfgemeinschaftsraum der Al-
ten Schule ein. Das Programm umfasste hu-
morvolle und besinnliche Weihnachtsge-
schichten, Sketche sowie gemeinsames Sin-
gen von Adventsliedern, musikalisch beglei-
tet von zwei Klarinetten. Einen besonderen 
Beitrag leisteten die Kindergartenkinder mit 
ihrer Darbietung des „Sternenfängers“. Zum 
Abschluss erhielt jede Teilnehmerin einen 
persönlichen Adventskalender. 

Freiwillige Feuerwehr  
Nuttlar 1922 
 
 
 
Generalversammlung 
Die Generalversammlung der Feuerwehr 
Nuttlar fand am 1.2.2025 im Gasthof Dalla 
Valle statt. Patrick Bünner wurde für weitere 
sechs Jahre zum Einheitsführer ernannt. Jan 
Liese erhielt die Beförderung zum Ober-
brandmeister. 
Im Rahmen der Versammlung konnten zahl-
reiche Ehrungen vorgenommen werden. Für 
zehnjährige Mitgliedschaft wurde Luca 
Schöne geehrt. Sabrina Bünner erhielt eine 
Auszeichnung für 25 Jahre Zugehörigkeit. 
Ernst Voß und Jörg Wullenweber wurden 
für 35 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Für 50 
Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Gerhard 
Meyer und Ulrich Müller ausgezeichnet. Zu-
dem erhielten Karl-Heinz Hogrebe, Ulrich 
Müller und Gerhard Friedhoff das Sonder-
zeichen in Gold für 50 Jahre. Heinz Kersting 
blickt auf eine 60-jährige Mitgliedschaft zu-
rück. 

 
 
Jahresrückblick 2025 
Im Jahr 2025 war die Feuerwehr Nuttlar ins-
gesamt 13 mal im Einsatz. Dabei zeigte sich 
erneut die große Bandbreite der Einsatzla-
gen. Das Jahr begann mit einem Einsatz-
stichwort „eCall-Unfall“, einer vergleichs-
weise neuen Herausforderung, da der genaue 

 

 

 



Einsatzort zunächst unklar ist und die Lage 
schwer einzuschätzen sein kann. Weitere 
Einsatzstichworte waren unter anderem 
Tierrettung, Tragehilfe für den Rettungs-
dienst, Baum auf Fahrbahn, Ausleuchten für 
die Polizei sowie Wasserrettung. 
 
Mit dem überörtlichen Alarmzug der Ge-
meinde Bestwig wurden fünf Kameraden zu 
einem Waldbrand nach Sundern-Hellefeld 
alarmiert. Dort waren sie über zehn Stunden 
im Einsatz. 
 
Rettung eines Schwans 
Am 24.4.2025 wurde 
die Löschgruppe Nuttlar 
zu einer Tierrettung 
zum Roh alarmiert. Dort 
hatte sich ein Schwan in 
einem Teichnetz verfan-
gen und drohte zu er-
trinken. Die Einsatz-
kräfte konnten das Tier 
befreien und anschlie-
ßend wieder in die Na-
tur entlassen. 
 
Begrüßung des neuen Feuerwehrfahr-
zeugs 
Ein besonderes Ereignis im Jahr 2025 war 
die Ankunft des neuen Feuerwehrfahrzeugs. 
Mehrere Kameraden hatten das Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug (HLF 10) zuvor 
beim Hersteller abgeholt und eine ausführli-
che Einweisung erhalten. Am 6.5.2025 traf 
das Fahrzeug in Nuttlar ein und wurde am 
Feuerwehrhaus begrüßt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einweihung Feuerwehrhaus und neues 
Feuerwehrfahrzeug 
Der 12.7.2025 stellte einen besonderen Tag 
für die Löschgruppe Nuttlar und den gesam-
ten Ort dar. Nach fast vierjähriger Planungs- 
und Bauzeit wurde das neue Feuerwehrhaus 
feierlich eingeweiht. Die Gemeinde Bestwig 
investierte hierfür rund 1,6 Mio. Euro. Das 
Gebäude präsentiert sich modern, funktional 
und auf dem aktuellen Stand der Technik. 
Gleichzeitig wurde das neue Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug (HLF 10) offiziell in 
Dienst gestellt. Es ersetzt das 32 Jahre alte 
Löschgruppenfahrzeug. Die Kosten für das 
neue Fahrzeug beliefen sich auf rund 
460.000 Euro. Die Segnung des Feuerwehr-
hauses und des Fahrzeugs nahmen Pater 
Reinald Rickert und Pfarrer Burkhard Krie-
ger vor. Ortsvorsteher Markus Sommer 
überbrachte die Glückwünsche der Nuttlarer 
Vereine und Vereinigungen und überreichte 
ein Geldgeschenk für die Kameradschafts-
kasse. 
 
Im Anschluss an die offizielle Einweihung 
wurde im Rahmen eines Sommerfestes aus-
giebig gefeiert. Das alte Löschgruppenfahr-
zeug wurde später über die Plattform „Zoll-
Auktion“, das Auktionshaus von Bund, Län-
dern und Kommunen, versteigert und er-
zielte dabei einen Erlös in Höhe von 7.800 
Euro. 
 

 
 

 



Weihnachtsbaum 
Auch im Jahr 2025 stellte die Feuerwehr 
Nuttlar pünktlich zum 1. Advent wieder ei-
nen großen Weihnachtsbaum vor dem Feu-
erwehrhaus auf. 

 
 
Die Löschgruppe Nuttlar im Jahr 2025 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gesangverein 
1888 Nuttlar e.V. 
 
 
 
Generalversammlung 
Vorsitzender Martin Tillmann begrüßte am 
18.1.2025 insgesamt 54 Mitglieder zur Ge-
neralversammlung in der Alten Schule. Bei 
den turnusmäßigen Neuwahlen ergaben sich 
keine personellen Veränderungen: Der 1. 
Vorsitzende Martin Tillmann, der stellver-
tretende Kassierer Klaus Tönnesmann sowie 
der 1. Notenwart Dieter Weber wurden je-
weils einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Zum Stichtag der Versammlung zählte der 
Verein 238 aktive und passive Mitglieder. 
 
 
Pflege des Platzes am Mahnmal 
Vor dem Schützenfest sowie erneut im 
Herbst reinigten und bepflanzten Mitglieder 
des Männerchores den Platz rund um das 
Mahnmal. Beteiligt waren Werner Dick-
mann, Robert Friederichs, Hans Mosen, 
Kalli Gödde, Siegfried Hohmann, Wolfgang 
Rickes, Martin Tillmann, Stefan Voß und 
Dieter Weber. 

 
 
 
 
 



Jubiläumskonzert  
„25 Jahre Sing for Joy“ 
Der gemischte Chor „Sing for Joy“ ging im 
Jahr 2000 aus dem Männergesangverein 
Nuttlar hervor. Die erste Chorprobe fand am 
8.5.2000 im damaligen Vereinslokal „Mut-
ter Pine“ statt. Zu den Gründungsmitglie-
dern, von denen einige auch heute noch aktiv 
sind, zählen Gerda Becker-Schmuck, Nicole 
Donner-Grigo, Rosi Hückelheim, Heike 
Meyer, Christina Ochsenfeld, Gaby Weber, 
Hanne Wiemann, Heinz-Hubert Funke, 
Horst Funke, Ulrich Hennemann, Matthias 
Menke, Dieter Rosenthal, Aloys Siepe und 
Martin Tillmann. 
 
Das Jubiläumskonzert zum 25-jährigen Be-
stehen fand am 20.9.2025 in der nahezu voll-
besetzten Nuttlarer Schützenhalle statt. Auf 
zwei Bühnen traten insgesamt neun Chöre 
auf, die jeweils zwei Lieder präsentierten. 
Das dritte Lied wurde gemeinsam mit dem 
Publikum gesungen. Moderiert wurde der 
Abend von Anja Rohowsky und Carsten 
Hirt. Das aktive Konzertformat fand bei 
Gastchören und Besuchern großen Anklang. 
 

 
 
Jubilarehrung im Kreishaus 
Die Gründung des Chores „Sing for Joy“ 
spiegelte sich auch bei den Jubilarehrungen 
des KreisChorVerbands wider. Der Chor ge-
staltete gemeinsam mit Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule HSK den musika-
lischen Rahmen der Veranstaltung. Die 
Gründungsmitglieder Gerda Becker-

Schmuck, Nicole Donner-Grigo, Rosi 
Hückelheim, Gaby Weber und Hanne Wie-
mann wurden für 25 Jahre Singen im Verein 
mit der Silbernadel geehrt. Johannes Kaiser 
erhielt eine Ehrung für 40 Jahre, Robert Frie-
derichs für 50 Jahre und Klaus Tönnesmann 
für 65 Jahre aktives Singen. 
 
Ein besonderes Jubiläum feierte zudem Mar-
tin Tillmann: Er ist seit 40 Jahren als Chor-
vorsitzender tätig. Zunächst in Wennemen 
engagiert, steht er dem Gesangverein 1888 
Nuttlar e.V. seit mittlerweile 34 Jahren vor. 

 
 
Liederabend „Klangfarben“ 
Mitte November veranstaltete der Männer-
chor erstmals einen Liederabend im herbst-
lich dekorierten Dorfgemeinschaftsraum der 
Alten Schule. Neben Beiträgen aus dem Re-
pertoire trug Karl-Heinz Martini kurze Texte 
zum Nachdenken und Schmunzeln vor. 
 

 

 

 



Volkstrauertag 
Den Gottesdienst zum Volkstrauertag ge-
staltete der Männergesangverein musika-
lisch von der Orgelbühne aus mit. Das an-
schließende traditionelle Singen am Ehren-
mal fand witterungsbedingt innerhalb der 
Kirche statt. 

Aktivenfest 
Am 22.11.2025 trafen sich mehr als 50 Sän-
gerinnen und Sänger, Mitglieder, Ehepartner 
sowie der amtierende und zwei ehemalige 
Chorleiter zum Aktivenfest im Gasthof 
Dalla Valle. Bei einem gemeinsamen Buffet 
und anschließenden Gesprächen verbrachten 
die Teilnehmenden einige gesellige Stun-
den. 
 
Singen in sozialen Einrichtungen 
Das Soziale Singen hatte auch im Jahr 2025 
einen festen Platz im Vereinsleben. Auftritte 
fanden unter anderem in den Seniorenhei-
men in Velmede und Bigge, in der Tages-
pflege Nuttlar sowie in der Lourdes-Grotte 
in Grimlinghausen statt. Bei den Weih-
nachtsfeiern im Christophorushaus Velmede 
wirkte der Gesangverein am 17. und 
18.12.2025 mit beiden Chören musikalisch 
mit. 

SGV 1893 Nuttlar e.V.  
 
 
 
Mitgliederversammlung 
Am 25.1.2025 fand die Mitgliederversamm-
lung des SGV in der Alten Schule statt. In 
den Vorstand wurden gewählt: Brigitte Ei-
linghoff (Erste Wanderwartin), Hans Mosen 
(Zweiter Hüttenwart), Karl-Heinz Martini 
(Kulturwart) und Joachim Nikolayczik (Na-
turschutzwart). 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Ul-
rich, Manuela und Tina Müller, Charlotte, 
Hubertus, Jonas und Martina Deibach sowie 
Harald, Silvia, Henrik und Jana Förster ge-
ehrt. Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten 
Hubert und Rosi Hückelheim, Angela Kaiser 
sowie Karl-Heinz und Anke Martini eine 
Auszeichnung. Auf eine 50-jährige Mit-
gliedschaft blicken Reinhard Körner, Dieter 
Brücher, Dr. Karl-Friedrich Schröder und 
Karl-Friedrich Gödde zurück. 

 
 
Jahresprogramm 
Zu Beginn des Jahres 
2025 verteilte der SGV 
erneut sein vielseitiges 
und umfangreiches Jah-
resprogramm mit allen 
geplanten Veranstaltun-
gen. 
 
 

 
Wolfgang Rickes und Heinz Wiemann 



Vatertagstreffen 
Am Feiertag Christi Himmelfahrt, dem 
29.5.2025, lud der SGV wieder zum traditi-
onellen Vatertagstreffen an der SGV-Hütte 
ein. Die Besucherinnen und Besucher wur-
den mit Speisen vom Grill, Kuchen und Ge-
tränken bewirtet. 
 
 
Wandertafel erneuert 
Die Wandertafel neben dem ehemaligen 
Sparkassengebäude (heute Feil), die aus dem 
Jahr 1974 stammt, wurde im Jahr 2025 voll-
ständig erneuert. Neben den bestehenden 
Wanderwegen wird dort nun auch der Best-
wiger BestWeg Nuttlar vorgestellt. Die ei-
gentliche Tafel ist vom Naturpark Arnsber-
ger Wald. Das komplette Gestell hat Domi-
nik Köpe ehrenamtlich restauriert und gestri-
chen. 
 

 
 
 

Caritas-Konferenz 
St. Anna Nuttlar 
 
 
Das Jahr 2025 bei der CKD St. Anna 
Im Jahr 2025 nahmen insgesamt 362 Nutt-
larerinnen und Nuttlarer an den Veranstal-
tungen der CKD St. Anna teil. Über das Jahr 
hinweg wurde ein vielfältiges Programm an-
geboten. Dazu zählten unter anderem Besu-
che im Seniorenkino in Brilon sowie meh-
rere gemeinsam gefeierte Geburtstage. 
 
Im Pfarrheim fanden ein gemeinsamer 
Brunch und zahlreiche gesellige Nachmit-
tage statt. Ein besonderer Programmpunkt 
war ein Treffen mit den Kindern des Kinder-
gartens. Zudem wurde ein Film über Nuttlar 
gezeigt, und verschiedene Angebote trugen 
zur Stärkung von Körper und Geist bei. 
 
Im August führte eine Busfahrt nach Usseln 
mit Besichtigung des Curioseums und an-
schließendem Aufenthalt am Hillebachsee. 
Im Oktober wurde gemeinsam gegrillt. Den 
Abschluss des Veranstaltungsjahres bildete 
im November eine Martinsfeier mit den 
„Damen vom Wogenweg“, die mit Gedich-
ten und Liedern einen unterhaltsamen Nach-
mittag gestalteten. 
 
Neben den geselligen Angeboten gehörten 
auch Familienhilfe sowie Unterstützung bei 
Behördenangelegenheiten zum Aufgabenbe-
reich der CKD St. Anna. Zum Jahresende 
wurden außerdem Schule und Kindertages-
stätte besucht, um diese durch Spenden bei 
Ausgaben für Kinder zu unterstützen, die 
von den Eltern nicht übernommen werden 
können. 
 
 
 
 
 
 

 

 
Neue Wandertafel 

 



NaturRanger e.V. 
 
 
 
 
NaRa-Erlebnistage 
Am 6. und 7.9.2025 fanden bei den Natur-
Rangern auf der Alfert wieder die Tage der 
offenen Tür unter dem Titel „NaRa-Erleb-
nistage“ statt. Mit einem vielfältigen Mit-
mach- und Informationsprogramm für die 
ganze Familie stellten die NaturRanger ihre 
Arbeit vor. Zudem bestand die Möglichkeit, 
das Wasserwerk zu besichtigen. 

 
 
Hütte am ehemaligen Sportplatz 
Die Hütte am ehemaligen Nuttlarer Sport-
platz steht seit der Aufgabe des Sportplatzes 
leer und war in der Vergangenheit mehrfach 
von Vandalismus betroffen. Inzwischen 
wird die ehemalige Sportplatzhütte von den 
NaturRangern genutzt. Im Jahr 2025 wurden 
Schmierereien entfernt und die Hütte neu ge-
strichen. Für das Jahr 2026 ist geplant, Vo-
gel- und Fledermauskästen anzubringen. 
 
 
 
 
 
 
Grundschule 
Nuttlar 
 
 

Grundschule 
Nuttlar 
 
 
  
Gemeindemeisterschaft Schwimmen  
Auch im Jahr 2025 stellte die Grundschule 
am Sengenberg wieder eine Mannschaft für 
die Gemeindemeisterschaft im Schwimmen. 
Die Veranstaltung fand am Samstag, 
22.2.2025, in der Schwimmhalle in Velmede 
statt. Ursprünglich waren 13 Kinder gemel-
det, krankheitsbedingt nahmen letztlich acht 
Schwimmerinnen und Schwimmer an den 
Wettbewerben teil. Sie erzielten gute Ergeb-
nisse und wurden mit Gold-, Silber- und 
Bronzemedaillen sowie Gemeindemeisterti-
teln ausgezeichnet. Die Siegerehrung mit 
Urkundenübergabe fand am darauffolgen-
den Montag in der Schulaula statt. 

 
Besuch der Bücherei 
Am 31. März 2025 besuchte die Klasse 1 die 
Bücherei in Nuttlar. Zu Beginn wurde ein 
Bilderbuchkino zum Buch „Das kleine WIR 
in der Schule“ gezeigt. Anschließend erkun-
deten die Kinder die Bücherei und lernten 
das Ausleihangebot kennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



Abschlussfahrt der Klasse 4 
Die Klassenfahrt der Viertklässler führte in 
die Waldjugendherberge Brilon. Die An- 
und Abreise erfolgte mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln und zu Fuß. Auf dem Pro-
gramm standen unter anderem eine Rallye 
auf dem Waldfeenpfad, eine Fledermaussa-
fari, Kooperationsspiele sowie eine Gewäs-
seruntersuchung. Der geplante Lagerfeuer-
abend musste witterungsbedingt in ein Tipi 
verlegt werden. Nach dem Frühstück am 
nächsten Morgen ging es zurück nach Nutt-
lar. 

 
Theaterbesuch „Tarzan“ 
Am 1. Juli 2025 besuchten alle Klassen die 
Freilichtbühne in Herdringen. Dort wurde 
das Musical „Tarzan“ aufgeführt. Die Auf-
führung mit Musik, Kostümen und Choreo-
grafien stieß bei Kindern und Begleitperso-
nen auf große Resonanz. 
 
Forschertag am Berufskolleg Olsberg 
Am 4.7.2025 nahm die Klasse 4 erneut an ei-
nem Projekttag am Berufskolleg Olsberg 
teil. Nach Kooperationsspielen forschten die 
Schülerinnen und Schüler an mehreren Sta-
tionen zum Thema Strom. Die Ergebnisse 
wurden in einem Forscherheft dokumentiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einschulung 
Am 28.8.2025 sind 29 Mädchen und Jungen 
eingeschult worden. 
 
Abschied Frau Schlotmann-Griffin 
Am letzten 
Schultag vor 
den Sommer-
ferien wurde 
die langjährige 
Schulleiterin 
der Grund-
schule am 
Sengenberg, 
Eva-Maria 
Schlotmann-
Griffin, verab-
schiedet. Der Tag begann mit einem gemein-
sam vorbereiteten Gottesdienst, anschlie-
ßend fand die traditionelle Ferienfeier in der 
Aula statt. 
Im Anschluss erfolgte eine offizielle Verab-
schiedung in der Alten Schule. Bürgermeis-
ter Ralf Péus, Ortsvorsteher Markus Som-
mer, Schulrätin Frau Luig sowie zahlreiche 
weitere Gäste richteten Dankes- und Ab-
schiedsworte an Frau Schlotmann-Griffin. 
Seit 1.8.20026 hatte sie die Schulleitung 
inne. Sie war Nachfolgerin von Theo 
Stekelenburg, der von 1987 bis 2005 Schul-
leiter der Grundschule gewesen war und im 
Jahr 2005 verstarb. 
Die Leitung der Grundschule hat zum Schul-
jahr 2025/26 Marina Normann übernom-
men, die zuvor seit 2022 als Konrektorin tä-
tig war. 
 
30 Jahre Förderverein 
Im Jahr 2025 konnte der Förderverein der 
Grundschule am Sengenberg e.V. auf sein 
30-jähriges Bestehen zurückblicken. Aus 
diesem Anlass veranstaltete der Förderver-
ein am 17.5.2025 eine Jubiläumsfeier in der 
Grundschule. Zum Programm gehörte unter 
anderem eine kleine Ausstellung mit histori-
schen Zeitungsartikeln.  

 
v.l. Bürgermeister Ralf Péus, 
Paul Griffin, Eva-Maria Schlot-
mann-Griffin 



Kita St. Anna 
Nuttlar 
 
 
 
 
 
Kürbisfest in der Kita St. Anna 
Passend zur Halloweenzeit veranstaltete die 
Kita St. Anna ein Kürbisfest, an dem Kinder 
und Eltern gemeinsam teilnahmen. Neben 
verschiedenen Speisen rund um den Kürbis 
stand insbesondere das gemeinsame Kürbis-
schnitzen im Mittelpunkt. Die gestalteten 
Kürbisse wurden anschließend in zahlrei-
chen Nuttlarer Haushalten aufgestellt. 

St.-Martins-Auftritt in der Tagespflege 
Im Rahmen der St.-Martins-Zeit besuchten 
die Kinder der Kita St. Anna die Caritas Ta-
gespflege St. Anna. Mit Laternen und Mar-
tinsliedern sorgten sie für eine stimmungs-
volle Atmosphäre. Die Begegnung zwischen 
Kindern und Tagespflegegästen wurde von 
allen Beteiligten sehr positiv aufgenommen. 
 

Kronkorken-Sammelaktion für den guten 
Zweck 
Die Kita St. Anna beteiligte sich an einer 
Sammelaktion zugunsten des Vereins Lä-
chelwerk e.V., der sich für schwerkranke 
Kinder und ihre Familien engagiert. Ge-
meinsam mit zwei Kindern und einer Erzie-
herin wurden die gesammelten Kronkorken 
in Meschede abgegeben. An der Aktion be-
teiligten sich zahlreiche Kindertageseinrich-
tungen aus der Region, die ihre Sammlungen 
zusammenführten. Vertreter von Radio 
Sauerland sowie der lokalen Presse berichte-
ten über die Aktion. Die Sammelaktion wird 
in der Kita fortgeführt. 
 
 
Karneval 2025 in der Kita St. Anna 
Der Karneval in der Kita St. Anna stand im 
Jahr 2025 unter dem Motto „Weltall“. Ge-
meinsam mit den Kindern wurden themen-
bezogene Bastelarbeiten angefertigt und be-
gleitende Bildungsangebote umgesetzt. An 
Weiberfastnacht wurde in der Kita Karneval 
gefeiert, mit gemeinsamem Frühstück, Mu-
sik, Tanz und Polonaisen durch die Grup-
penräume. 

 
 

 

 

 



Kirchengemeinde 
St. Anna Nuttlar 
 
 
Sternsinger 
Die Sternsingeraktion 2025 fand am Sonn-
tag, den 12.1.2025 statt. 20 Kinder brachten 
den Segen in die Häuser und sammelten 
2.800 Euro. Darüber hinaus wurde ein Korb 
mit gesammelten Süßigkeiten der Tafel in 
Meschede übergeben. 

 
Erstkommunion 
Die Feier der Erstkommunion fand am 4. 
Mai 2025 in Ostwig statt. 
 
Die Nuttlarer Kommunionkinder: 
Emma Gosmann 
Lukas Franck 
Mira Sehmsdorf 
Robert Stevenson Silva 
 
 
Andacht in Grimlinghausen 
Am 14.8.2025 fand in der Marienkapelle 
Grimlinghausen bei hohen Temperaturen 
eine Marienandacht mit rund 50 Teilneh-
menden aus den umliegenden Ortschaften 
statt. Die musikalische Begleitung über-
nahm der Gesangverein Nuttlar. 
Im Anschluss kamen die Besucherinnen und 
Besucher bei Kaffee, Kuchen und Getränken 
zusammen. Im Rahmen der Veranstaltung 

wurden Spenden in Höhe von 165,60 Euro 
gesammelt, die an das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar in Olpe sowie an ein Hilfs-
projekt für Waisenkinder in Tansania weiter-
geleitet werden. 

 
Fronleichnam 
Am 19.6.2025 fand bei sonnigem Wetter die 
Fronleichnamsprozession statt. Die Prozes-
sion ging von Nuttlar über den Geh- und 
Radweg am Schieferbau nach Ostwig. Am 
Stolleneingang war -wie im Vorjahr- eine 
Station aufgebaut. 

 
Diebstahl von Regenrohren 
In der Nacht vom 3. auf den 
4.3.2025 wurden an der St.-
Anna-Kirche zwölf Regen-
rohre aus Kupfer entwendet, 
weitere fünf Regenrohre ver-
schwanden am Pfarrheim. Da 
bei dem Diebstahl auch der 
Blitzableiter beschädigt 
wurde, entstand ein erhebli-
cher Schaden. 

 

 

 



Priesterjubiläum Pater Johannes 
Am 7.9.2025 feierte 
der gebürtige Nutt-
larer Pater Johannes 
Sauerwald OSB in 
der St.-Anna-Kir-
che in Nuttlar sein 
Goldenes Priester-
jubiläum. Der Fest-
gottesdienst wurde 
unter Konzelebra-
tion von Pfarrer 
Schmitt gefeiert. 
Pater Johannes hatte vor 50 Jahren seine Pri-
miz in Nuttlar begangen. Die Nuttlarer Ver-
eine nahmen mit ihren Fahnenabordnungen 
an der Feier teil. Im Anschluss an den Got-
tesdienst fand ein kleiner Empfang im Pfarr-
heim statt. 
 
Baustelle Kirche im Jahr 2025 
Die Außenrenovierung der Kirche näherte 
sich im Jahr 2025 weiter dem Abschluss. Es 
wird erwartet, dass die Arbeiten im Jahr 
2026 beendet werden können. Zum Jahres-
ende 2025 war das Gerüst an der Nordseite 
der Kirche aufgebaut, womit das Gerüst im 
Verlauf der Bauzeit einmal vollständig um 
die Kirche geführt worden ist. 
Auch im Jahr 2025 kam es erneut zu Zwi-
schenfällen: Am 26.1.2025 drang Wasser in 
den Chorraum ein. Nach starken Regenfäl-
len kam es zudem am 28.5.2025 zu einem 
Wassereintritt im Bereich des Pfeilers zur 
Orgelbühne. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diebstahl von Mülltonnen 
Nachdem Anfang des Jahres 2025 zweimal 
eine schwarze Mülltonne der St.-Anna-Ta-
gespflege verschwunden war, wurde die 
Müllentsorgung auf einen Müllcontainer 
umgestellt. 
 
 
Hornissennest am Pfarrheim 
Am 28.8.2025 wurde festgestellt, dass sich 
im Bereich des Spielplatzes zwischen Kin-
dergarten und Pfarrheim eine größere An-
zahl von Hornissen aufhielt. Ein hinzugezo-
gener Fachbetrieb für Insektenschutz aus Es-
lohe lokalisierte ein Hornissennest in der 
Dachgaube der Bücherei im Pfarrheim. 
Im Rahmen einer aufwendigen Maßnahme 
wurde das Nest fachgerecht entfernt. Dazu 
wurde die Decke der Bücherei geöffnet und 
die Hornissen in ein spezielles Behältnis ab-
gesaugt. Anschließend wurden die Tiere in 
ausreichender Entfernung wieder freigelas-
sen. 
 
 
Neue Friedhofsbänke 
Im August und September 2025 hat Werner 
Dickmann jeweils zwei neue Sitzbänke vor 
beziehungsweise im Bereich der Friedhofs-
kapelle aufgestellt. 

 
Martinszug 
Der Martinszug fand am 10.11.2025 statt. 
 
 

 
Pater Johannes Sauerwald 

31.12.2025 

 



Firmung 
Am 21.11.2025 spendete Weihbischof 
Matthias König in der St.-Andreas-Kirche in 
Velmede das Sakrament der Firmung. 
 

 
 
 
Neue Strukturen im Pastoralen Raum 
Meschede-Bestwig 
Nachdem die Pastoralvereinbarung für den 
Pastoralen Raum Meschede-Bestwig verab-
schiedet worden war, kündigte der Erzbi-
schof von Paderborn eine Neugliederung der 
Pastoralen Räume im Erzbistum an. Künftig 
soll es im gesamten Erzbistum nur noch 25 
Pastorale Räume geben. In diesem Zusam-
menhang ist vorgesehen, den bisherigen Pas-
toralen Raum Meschede-Bestwig zu einer 
einzigen Pfarrei zusammenzuführen. 
 
Die neue Pfarrei soll die bisherigen Pfarreien 
Berge, Calle, Freienohl, Grevenstein, 
Wennemen, Eversberg, Himmelfahrt 
Meschede, St. Walburga Meschede, Remb-
linghausen, Wehrstapel-Heinrichstal sowie 
St. Andreas Velmede umfassen. Perspekti-
visch ist zudem ein Zusammenschluss mit 
dem Bereich Schmallenberg-Eslohe vorge-
sehen. Ob und in welcher Form dieser Zu-
sammenschluss erfolgen wird, ist derzeit 
noch offen. 
 
Mit der Neustrukturierung sind auch Verän-
derungen in den kirchlichen Gremien ver-
bunden. Künftig wird es einen gemeinsamen 

Kirchenvorstand für den Pastoralen Raum 
Meschede-Bestwig geben. Bis zum vollstän-
digen Zusammenschluss bleiben die bisheri-
gen Kirchenvorstände der einzelnen Pfar-
reien bestehen. Bei der Wahl am 
8./9.11.2025 wurden aus Nuttlar Andrea Hirt 
und Engelbert Voß in den Kirchenvorstand 
der Pfarrei St. Andreas Velmede gewählt. 
Wolfgang Rickes konnte altersbedingt nicht 
erneut kandidieren. 
 
Pfarr- bzw. Kirchengemeinderäte bestehen 
künftig nicht mehr. Stattdessen wurde ein 
„Rat der Pfarreien“ eingerichtet, in den jede 
Pfarrei Vertreter entsendet. Für die Pfarrei 
St. Andreas Velmede wurden bei der Wahl 
Michael Gockel und Katja Streich in dieses 
Gremium gewählt. 
 
 
Kirche Weihnachten 
Zu Weihnachten war die Kirche wieder mit 
großen und kleinen Weihnachtsbäumen, 
Blumen sowie der Krippe festlich und an-
sprechend geschmückt. 
 

 

 



Aus dem Rathaus  
Aus der Gemeinde 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neujahrsempfang 
Ehrung für Franz-Josef Bathen 
Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Best-
wig am 3.1.2025 wurde Franz-Josef Bathen 
mit der Ehrenmedaille der Gemeinde Best-
wig ausgezeichnet. Dabei handelt es sich um 
die höchste Auszeichnung, die die Ge-
meinde vergibt. Kaum ein Name ist im 
Hochsauerlandkreis und darüber hinaus so 
eng mit dem Volleyballsport verbunden wie 
der von Franz-Josef Bathen. 
 
Bathen gründete im Jahr 1975 die Volley-
ballabteilung des TuS Nuttlar und ist seit-
dem deren Abteilungsleiter. Über viele Jahr-
zehnte trainierte er äußerst erfolgreiche Da-
menmannschaften und engagierte sich inten-
siv in der Nachwuchsarbeit. Zudem war er 
46 Jahre lang Vorsitzender des Volleyball-
kreises Hochsauerland, ist in der Übungslei-
terausbildung aktiv und seit Jahrzehnten 
Schulsportbeauftragter des Volleyballkrei-
ses Hochsauerland sowie des Westdeutschen 
Volleyballverbandes. 
 
Für sein außergewöhnliches Engagement er-
hielt Franz-Josef Bathen bereits zahlreiche 
besondere Auszeichnungen. Unter anderem 
wurde ihm im Jahr 2018 die Sportplakette 
des Landes Nordrhein-Westfalen verliehen, 
die höchste Ehrung des Landes für herausra-
gendes ehrenamtliches Engagement im 
Sport. In seiner Laudatio hob Bürgermeister 
Ralf Péus zudem Bathens vielfältiges Enga-
gement für Nuttlar hervor. Er ist aktives 

Mitglied in zahlreichen Vereinen, stets an-
sprechbar und hilfsbereit. Darüber hinaus 
war Franz-Josef Bathen über 30 Jahre Mit-
glied und prägende Kraft der Kabarettgruppe 
„Kopfsalat“ und ist seit 2007 Vorsitzender 
des Nuttlarer Wegebauverbandes. 
 
Ebenfalls mit der Ehrenmedaille ausgezeich-
net wurden Paul Theo Sommer aus Ostwig 
und Jörg Salinus aus Velmede. 
 

 
 
 
 
2. Platz beim Heimatpreis für die Tretbe-
cken-Gruppe 
Ebenfalls im Rahmen des Neujahrsemp-
fangs wurde die Nuttlarer Tretbecken-
Gruppe mit dem zweiten Platz des Heimat-
preises der Gemeinde Bestwig ausgezeich-
net. Der Preis ist mit einem Preisgeld in 
Höhe von 1.500 Euro verbunden. Die 
Gruppe kümmert sich seit mehr als zehn Jah-
ren ehrenamtlich um das Tretbecken am 
Roh. Neben der jährlichen Frühjahrsüberho-
lung gehören regelmäßige Reinigungsarbei-
ten und kleinere Baumaßnahmen zu ihren 
Aufgaben, um das Tretbecken während der 
Sommermonate für die Allgemeinheit nutz-
bar zu halten. Zur Tretbecken-Gruppe gehö-
ren Elmar Dolle, Andreas Busch, Matthias 
Hillebrand, Thomas Droste, Uwe Nigge-
mann und Markus Sommer. 
 
 

 

 
links: Franz-Josef Bathen 



Tretbecken 
Neben den laufenden Pflegearbeiten nutzte 
die Tretbecken-Gruppe im Jahr 2025 das 
Preisgeld des Heimatpreises zur Anschaf-
fung eines Containers. Darin werden nun die 
benötigten Gerätschaften wie Schaufeln, Be-
sen, Gummistiefel und weiteres Arbeitsma-
terial gelagert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frauenfrühstück 
Am 8.3.2025 fand im Rathaus der Gemeinde 
Bestwig das traditionelle Frauenfrühstück 
statt. Als Referentin war in diesem Jahr die 
Biowissenschaftlerin Dr. Katharina Kessel 
eingeladen. 
 
Kupferdiebstahl 
Anfang März sowie erneut Anfang August 
2025 wurden am Rathaus Kupfer-Regen-
rohre entwendet und dabei die Blitzschutz-
anlage beschädigt. Der entstandene Schaden 
belief sich auf rund 10.000 Euro. 
 
Hundezählung 
Im Sommer 2025 wurde in der Gemeinde 
Bestwig durch ein externes Dienstleistungs-
unternehmen eine Hundebestandsaufnahme 
durchgeführt. Dabei wurden 120 bislang 
nicht angemeldete Hunde festgestellt. Dies 
führte zu Mehreinnahmen bei der Hunde-
steuer in Höhe von rund 10.000 Euro. Insge-
samt waren damit in der Gemeinde Bestwig 
knapp 800 Hunde registriert. 
 

Bürgersportplatz Bestwig 
Nach vollständiger Fertigstellung wurde der 
Bürgersportplatz „Am Bähnchen“ in Best-
wig am 13.9.2025 durch Bürgermeister Ralf 
Péus offiziell eingeweiht. Neben einem 
Kunstrasenplatz verfügt die Anlage über ein 
Fußball-Kleinspielfeld, eine Finnbahn mit 
Hackschnitzelbelag, eine Tartanbahn sowie 
einen Outdoor-Fitnesspark mit zehn fest in-
stallierten Edelstahlgeräten. Ergänzt wird 
das Angebot durch einen Senioren-Gehweg, 
eine Bouleanlage und ein Mehrzwecksport-
feld. Das Projekt wurde unter anderem mit 
LEADER-Mitteln gefördert; zudem er-
brachte der TuS Velmede-Bestwig erhebli-
che Eigenleistungen. 
 

Bestwiger Gastgarten 
Der Bestwiger Gastgarten fand am 
21.7.2025 bei sommerlichem Wetter auf 
dem Rathausplatz statt. Zahlreiche Besucher 
füllten den Platz, die Band „UnArt“ aus Sie-
gen sorgte für die musikalische Unterhal-
tung. 

 
Die Tretbecken-Gruppe vor dem neuen Container. 

 

 



Neue Bezirksdienstbeamtin in Bestwig 
Seit September 
2025 ist Karola 
Hörhold als neue 
Bezirksdienstbe-
amtin der Polizei 
in Bestwig im 
Einsatz. Die 49-
jährige Poli-
zeihauptkommis-
sarin lebt in 
Ramsbeck und 
war zuvor bei der 
Polizeiwache in 
Meschede tätig. 
Sie trat die Nachfolge von Thomas Becker 
an, der in den Ruhestand gegangen war. 
 
 
Sauerland-Herbst 
Das 26. Internationale Brass-Festival Sauer-
land-Herbst fand im Oktober 2025 statt. Am 
29.10.2025 gastierte das Brass-Quintett 
„Bleichreiz“ im Bestwiger Rathaus und 
sorgte im ausverkauften Bürgersaal für beste 
Unterhaltung. 

 
Übernahme des Besucherbergwerks  
Das Besucherbergwerk Ramsbeck befand 
sich bislang zu gleichen Teilen im Eigentum 
der Gemeinde Bestwig und des Hochsauer-
landkreises. Im Oktober 2025 wurde nach 
längerer Vorbereitung der Grundlagenver-
trag zur Übernahme durch den Landschafts-
verband Westfalen-Lippe (LWL) geschlos-
sen. Mit der Übernahme geht der gesamte 

über- und untertägige Museumsbetrieb ein-
schließlich des Personals auf den LWL über. 
Voraussichtlich Anfang 2026 wird das Be-
sucherbergwerk als neunter Standort in den 
Verbund der LWL-Museen für Industriekul-
tur aufgenommen. Ziel ist es, den Standort 
langfristig zu sichern, seine bergbauge-
schichtliche Bedeutung zu bewahren und die 
touristische sowie museumspädagogische 
Weiterentwicklung zu stärken. Die Ge-
meinde Bestwig und der Hochsauerlandkreis 
leisten künftig jeweils einen jährlichen Zu-
schuss in Höhe von 250.000 Euro. 

 
 
Verabschiedung Ralf Péus 
Am 2.11.2025 wurde Ralf Péus nach 20 Jah-
ren als Bürgermeister der Gemeinde Bestwig 
feierlich verabschiedet. Rund 300 Gäste wa-
ren hierzu ins Bürger- und Rathaus eingela-
den. In seiner Laudatio würdigte der 1. Stell-
vertretende Bürgermeister Markus Sommer 
Ralf Péus als einen über zwei Jahrzehnte 
hinweg prägenden Bürgermeister, der die 
Gemeinde Bestwig mit großer Bürgernähe, 
Sachlichkeit und Weitsicht geführt habe. 
Hervorgehoben wurden insbesondere seine 
Fähigkeit zum Ausgleich, seine Beharrlich-
keit auch bei umstrittenen Projekten sowie 
zahlreiche nachhaltige Entwicklungen in 
den Bereichen Verwaltung, Finanzen, Infra-
struktur und interkommunale Zusammenar-
beit. In den Grußworten kam die hohe 

 

 

 
v.l. Bürgermeister Ralf Péus, LWL-Kulturdezernentin 
Dr. Barbara Rüschoff-Parzinger und Landrat Dr. Karl 

Schneider bei der Vertragsunterzeichnung 



Wertschätzung für seine Arbeit ebenso zum 
Ausdruck wie die Anerkennung für ihn als 
Mensch. 

 
 
 
Steuern und Gebühren 2026 
 
Steuern: unverändert 
Grundsteuer A:  192 % 
Grundsteuer B 
a) Wohngrundstücke: 548 % 
b) Nichtwohngrundstücke:1.120 % 
Gewerbesteuer:  460 % 
 
Abwasser: unverändert 
Grundgebühr:   117,60 € p.a. 
Schmutzwassergebühr:  2,91 € / m³ 
Niederschlagswassergebühr: 0,63 €  / m² 
 
Trinkwasser: unverändert 
Systempreis EFH: 163,22 € p.a. 
Systempreis ZFH: 221,69 € p.a. 
Verbrauchspreis: 1,50 € / m³ 
 
Müllgebühren: leichte Erhöhung 
92,40 € pro Einwohner jährlich 
(Vj. 90,44 €/m²) 
 
Winterdienstgebühr: unverändert 
5 Cent /m²  

Heimatbund der 
Gemeinde Bestwig e.V. 
 
 
 
Jahrbuch des Heimatbundes 
Im November 2025 ist 
die 20. Ausgabe des 
Jahrbuches „An Ruhr, 
Valme und Elpe – Hei-
matkundliche Beiträge 
aus den Dörfern der 
Gemeinde Bestwig“ 
erschienen. Nuttlar ist 
in dieser Ausgabe mit 
einem Beitrag von Ru-
dolf Heinemann vertreten. Unter dem Titel 
„Schwester Klara – Sinnbild für Hilfsbereit-
schaft und Nächstenliebe“ widmet sich der 
Autor einer prägenden Persönlichkeit der 
Ortsgeschichte. 
 
Ausstellung zum Kriegsende 
Am Sonntag, 23.11.2025, eröffnete der Hei-
matbund der Gemeinde Bestwig im Bürger- 
und Rathaus Bestwig die Ausstellung 
„Kriegsende vor 80 Jahren auf dem Gebiet 
der Gemeinde Bestwig“. Auf insgesamt 20 
großformatigen Schautafeln werden die Er-
eignisse des Zweiten Weltkrieges in den ein-
zelnen Orten der Gemeinde dargestellt. 
Da längere Texte für diese Darstellungsform 
ungeeignet sind, entschieden sich die Nuttla-
rer Vertreter im Arbeitskreis, Ortsheimat-
pfleger Thorsten Senger und Ortsvorsteher 
Markus Sommer, für ein besonderes Kon-
zept. Auf zwei Schautafeln wurden die Op-
fer des Zweiten Weltkrieges aus Nuttlar mit 
Namen, Fotos und Altersangaben darge-
stellt. Berücksichtigt wurden Gefallene, 
Vermisste sowie zivile und jüdische Opfer. 
Initiator der Ausstellung war der Geschäfts-
führer des Heimatbundes, Paul Gierse, der 
das Projekt mit großem persönlichem Ein-
satz organisiert und umgesetzt hat. 
 

 

  
Ralf Péus bei seiner Verabschiedung mit Vorgänger 

Christof Sommer und Nachfolger Christoph Rosenau. 



Ortsvorsteher Nuttlar 
Markus Sommer 
Am Abeloh 5a, Nuttlar 
02904 / 7 00 38 
ortsvorsteher@nuttlar.de 

Ortsheimatpfleger Nuttlar 
Thorsten Senger 
Tulpenstr. 20 
0151 / 61 43 75 86 
ortsheimatpfleger@nuttlar.de 

St.-Anna-Schützenbruderschaft  
1876 Nuttlar e.V. 
Ernst Voß 
Zur Hohen Lith 12, Nuttlar 
02904 / 704 703 
Ernst.Voss@web.de 

Turn- und Sportverein  
1892 Nuttlar e.V. 
Matthias Hillebrand 
Rüthener Str. 22, Nuttlar 
0151 / 55 53 24 11 
tus-nuttlar@web.de 

Dorfgemeinschaft  
Nuttlar e.V. 
Markus Sommer 
Am Abeloh 5a, Nuttlar 
02904 / 7 00 38 
Markus.Sommer@t-online 

Gesangverein  
1888 Nuttlar e.V. 
Martin Tillmann 
Am Dümel 17, Nuttlar 
02904 / 41 78 
Martintillmann@gmx.net 

Freiwillige Feuerwehr  
1922 Nuttlar 
Patrick Bünner 
Bachstr. 17, Nuttlar 
02904 / 38 75 
buenkuet@gmx.de 

FC Ostwig-Nuttlar  
1990 e.V. 
Steffen Blüggel 
Zum Dümelskopf 9, Nuttlar 
0170 / 6 99 47 60 
s.blueggel@fc-ostwig-nuttlar.de 

Sauerländischer  
Gebirgsverein Nuttlar e.V. 
Wolfgang Rickes 
Tulpenstr. 6, Nuttlar 
02904 / 42 25 
wolfgang.rickes@web.de 

Caritas-Konferenz  
St. Anna Nuttlar 
Betty Tigges 
Königstr. 4, Nuttlar 
02904 / 30 73 
hanstigges@unitybox.de 

Trecker- und Oldtimerfreunde 
Nuttlar e.V. 
Olaf Badelt 
Königstr. 32, Nuttlar 
02904 / 14 26 
Olaf.Badelt@t-online.de 

Förderverein  
der Grundschule am Sengenberg e.V. 
Andrea Hagel 
Rüthener Str. 33, Nuttlar 
02904 / 9 76 40 30 
foerderverein.gs-nuttlar@gmx.de 

Wegebauverband Nuttlar 
Franz-Josef Bathen 
Kirchstr. 19, Nuttlar 
02904 / 63 16 
f.bathen@web.de 

CDU  
Ortsverband Nuttlar 
Markus Sommer 
Am Abeloh 5a, Nuttlar 
02904 / 7 00 38 
markus.sommer@cdu-bestwig.de 

Jagdgenossenschaft Nuttlar, Ostwig, 
Grimlinghausen 
Franz Fischer 
Bachstr. 27, Nuttlar 
FranzFischer3673@t-online.de 

 

  

 

  

  



 

                                                                                                     

Wir gedenken unserer 
im Jahr 2025 Verstorbenen 
 
 

 

 

Hilde Hennemann                Bachstr. 31                         19.01.         96 Jahre 

Anita Stratmann                 früher: Rüthener Str.            26.01.         84 Jahre 

Anneliese Fischer               Bachstr. 27                         09.02.         93 Jahre 

Josef Busch                        Neuer Weg 1                        21.02.         93 Jahre 

Gerda Struwe                     Königstr. 7                          25.02.         81 Jahre 

Gisela Sommer                   Schlinkstr. 4                        02.03.         87 Jahre 

Gerda Becker                     Kirchstr. 35                         26.03.         77 Jahre 

Elsbeth Stekelenburg           St.-Anna-Str. 15                  29.03.         73 Jahre 

Jo Geilen                           Bachstr. 23                          10.04.         81 Jahre 

Christel Schröder                Rüthener Str. 34                  16.04.         99 Jahre 

Ruth Loerwald                   früher: Königstr.                  24.04.         91 Jahre 

Gerhard Wegener               Am Roh 5                           30.04.         83 Jahre 

Rosa Maria Varnhagen        Grimlinghausen 6                16.05.         73 Jahre 

Resi Mönig                        Königstr. 24                        21.05.         89 Jahre 

Helmut Hoffmann               Kirchstr. 9                          26.05.         86 Jahre 

Friedrich Melle                   Am Dümel 10a                    24.06.         85 Jahre 

Josef Eickhoff                    Kirchstr. 15                         24.07.         80 Jahre 

Mathilde Voß                     St.-Anna-Str. 6                    14.08.         86 Jahre 

Anton Wegener                  Am Sengenberg 21              19.08.         81 Jahre 

Rosemarie Brüggemann      Zur Hohen Lith 5                 27.08.         85 Jahre 

Ute Wegener                      Bachstr. 10a                        03.11.         63 Jahre 

Franz-Josef Sommer           Schlinkstr. 4                        25.11.         90 Jahre 

Ekrem Ertas                       Kirchstr. 28                         21.12.         59 Jahre 

Karl-Heinz Henn                Am Dümel 18                     27.12.         77 Jahre 

Karin Jutta Baum                Nordstr. 6                           30.12.         78 Jahre 

 



Nuttlarer Statistik 
 
Einwohnerstatistik per 31.12.2025                               Religionszugehörigkeit per 31.12.2025 
 

Anzahl der Einwohner gesamt 1.553 (1.555)  römisch-katholisch 920 (951) 
männlich 795 (790)  evangelisch 121 (118) 
weiblich 758 (765)  keine / sonstige 512 (486) 
Deutsche  1.414 (1.405)     
Ausländer 139 (150)     

                                                                             
    in Klammern: Vorjahreswerte                      
     
 
Die ältesten Nuttlarer Einwohner (Stand 31.12.2025) 
 
Frauen                                                        Männer 
Maria Porsch           Kirchstr.             99 Jahre       Ernst Hückelheim    Königstr.          94 Jahre 
Walburga Hogrebe    Königstr.            93 Jahre       Hubert Schröder      Rüthener Str.     90 Jahre 
Paula Wiemer          Briloner Str.        93 Jahre       Franz-Josef Mönig   Königstr.          90 Jahre 
Charlotte Münsch-Steffan, Hohe Lith    93 Jahre       Josef Geck             Neuer Weg       90 Jahre 
Maria Dicke            Am Sengenberg   93 Jahre       Friedhelm Hohmann, Königstr.        88 Jahre 
Ursula Sommer        Briloner Str.        92 Jahre       Reinhard Körner     Am Sengenberg 87 Jahre 
Elisabeth Mönig       Weststr.             92 Jahre       Dieter Brücher        Nordstr.           86 Jahre 
Gertrud Schumacher  Biggemannstr.     92 Jahre       Gerd Fischer          Am Sengenberg 86 Jahre 
Anna Reith             Am Dümel          91 Jahre       Heinz Busch          Rüthener Str.     85 Jahre 
Irmgard Balkenhol    Asternweg          91 Jahre       Johannes Kaiser      Waldstr.           85 Jahre 
 
 
 
 

Anton Wegener ✝ 
Anton Wegener ist am 19.8.2025 im Alter von 81 Jahren verstorben. Er war 
Ortsheimatpfleger der Ortschaft Nuttlar von 12/2016 bis 2/2024. Sein be-
sonderes Engagement galt der Ahnenforschung. 37 Jahre war Anton Wege-
ner im aktiven Feuerwehrdienst tätig und hatte zudem 40 Jahre lang das Amt 
des Schriftführers und Kassierers der Löschgruppe Nuttlar inne. In der 
Tischtennis-Abteilung des TuS Nuttlar war er nicht nur viele Jahrzehnte als 
Spieler aktiv, sondern engagierte sich dort insbesondere als leidenschaftli-
cher Statistiker. 
 
Franz-Josef Sommer ✝ 
Am 25.11.2025 ist Franz-Josef Sommer im Alter von 90 Jahren verstorben. 
Franz-Josef ist Gründer der Firma Sommer und Liese Haustechnik GmbH und 
hat sich in Nuttlar außergewöhnlich ehrenamtlich engagiert. Sowohl der Ge-
sangverein Nuttlar als auch der SGV Nuttlar hatten Franz-Josef Sommer zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. Auch bei der Schützenbruderschaft, deren Schüt-
zenkönig er 1966 mit seiner Frau Gisela war, war er viele Jahre im Vorstand 
tätig. In der Nuttlarer Feuerwehr war Franz-Josef fast 30 Jahre aktives Mit-
glied, bevor er altersbedingt in die Ehrenabteilung wechselte. Viele ehrenamt-
liche Arbeiten und Tätigkeiten hat Franz-Josef darüber hinaus oft fast unbe-
merkt verrichtet. 
 



 

 



 
 


